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Reformen im Auswärtigen Dienst

Von unſerem Berliner Mitarbeiter

tt Berlin den 8 Aug 1910
Herr v Kiderlen Wächter iſt jetzt eifrig an der Arbeit

die Marokko Angelegenheit zur glücklichen Erledigung zu
bringen Mit welchem Erfolg das wird die Zukunft lehren
In einem Teil der Preſſe und zwar gerade in ſolchen Blät
tern die ſeine Ernennung beſonders freudig begrüßt haben
wird ihm bereits das Sterbeglöcklein geläutet und es hat
faſt den Anſchein als ob er ſelbſt tatſächlich an den Rück
tritt denkt weil es ihm offenbar nicht gelingen wird ſeine
urſprünglichen Forderungen durchzuſetzen Ein baldiges
Ausſcheiden des Herrn v Kiderlen Wächter aus dem Amt
des Staatsſekretärs würden wir für bedauerlich halten ab
geſehen davon daß gerade an dieſer Stelle ein allzu häufiger
Wechſel in der Leitung nicht ratſam iſt ſind gerade auf
Herrn v Kiderlen Erwartungen in der Richtung geſetzt wor
den daß er die längſt in Ausſicht geſtellten Reformen im
Auswärtigen Dienſt deren Notwendigkeit er im Reichstag
ſelbſt anerkannt hat baldigſt durchführen werde

Mit der Reform des Auswärtigen Amts und der Diplo
matie hat ſich die Volksvertretung wiederholt beſchäftigt
So erklärte der Staatsſekretär v Schön am 10 Dezember
1908 er ſei der erſte zuzugeſtehen daß im Geſchäftsbetrieb
des Auswärtigen Amts manches verbeſſerungsfähig manches
verbeſſerungsbedürftig ſei Manches iſt auch bereits ge
ſchehen vieles bleibt noch zu tun übrig Reformen ſind in
Arbeit Er widme ihnen ſein lebhaftes Jntereſſe und
werde alles daran ſetzen praktiſche Neuerungen einzuführen
und wenn ſeine Kräfte reichen ſie auch durchzuführen Bei
den Verheißungen iſt es einſtweilen geblieben Denn bei
den Beratungen des Reichshaushaltes konnte der Staats
ſekretär immer wieder nur mitteilen daß Reſormen vor
bereitet werden Das Bedürfnis nach Kräftevermehrung ſei
längſt rorhanden Es muß eine Entlaſtung des Staats
ſekretärs und des Unterſtaatsſekretärs eintreten ſonſt drohen
ſie zuſanrmenzubrechen Die politiſche Abteilung müſſe ver
ſtärkt werden Wir müſſen uns auch einen bleibenden
dauernden Stamm von Beamten ſchaffen welche im Aus
wärtigen Amt die Tradition aufrecht erhalten und die
Kenntniſſe weiter verpflanzen Wir werden hier im
nächſten Jahr mit Wünſchen die wir ſchon lange hegen die
wir aber zurückſtellen mußten an Sie herantreten So
ſprach der Staatsſekretär am 16 März 1910 Aber es iſt
bisher abgeſehen von einer Perſonalsvermehrung nichts
Durchgreifendes geſchehen

Allerdings ſcheint der Nachfolger des Herrn v Schön
nicht ohne Zagen an ſeine Aufgabe zu gehen Die Organi
ſation des Auswärtigen Amts ſo meinte er im vorigen
Jahr ſtamme aus einer großen Zeit das müſſe doppelt vor
ſichtig machen ehe man eine Aenderung vornehme in an
deren Ländern habe man Verſuche gemacht die ſich nicht be
währt haben in Paris ſei man in einer Reorganiſation
begriffen die dort von vielen als ſehr bedenklich angeſehen
werde Vielleicht hat Herr v Kiderlen Wächter inzwiſchen
die Ueberzeugung gewonnen daß gleichwohl eine Umgeſtal
tung des Auswärtigen Amts nicht nur zuläſſig ſondern
notwendig iſt Stammen die bisherigen Einrichtungen vom
Fürſten Bismarck ſo war doch gerade er immer bereit neuen
Anforderungen der Zeit durch organiſatoriſche Neuerungen
nachzukommen wenn nicht gar zuvorzukommen Jn dieſer
Hinſicht lag ihm nichts ferner als der Grundſatz Quiota non
movyere Dieſer Zuietismus iſt auch auf dem heißen Boden
der Diplomatie am wenigſten angebracht Stillſtand be
deutet hier nicht nur Rückſchritt ſondern unter Umſtänden
eine ſchwere Gefahr Deshalb darf man erwarten der neue
energiſche Leiter des Auswärtigen Amts werde am Be
ſtehenden nicht deshalb feſthalten weil es einmal beſteht
und hergebracht iſt Fürſt Bismarck war ein Revolutionär
in der Diplomatie und hat alle Werte umgewertet

Vermehrung der Kräfte Das war für Herrn v Schön
wie es ſcheint das Schiboleth Nicht bloß in der politiſchen
ſondern auch in der handelspolitiſchen Abteilung ſollen neue
Stellen geſchaffen werden Allein vielleicht iſt es nicht
überflüſſig zu unterſuchen ob die handelspolitiſche Abtei
lung heute überhaupt noch von nöten iſt Es gibt aus
gezeichnete Sachkenner die dieſe Frage verneinen weil die
Handelspolitik nicht mehr in erſter Reihe Sache des Aus
wärtigen Amts ſondern anderer Jnſtanzen insbeſondere
es Reichsamts des Jnnern ſei Vor allem aber kommt eine

Reform des diplomatiſchen Dienſtes im Ausland inbetracht
Daß hier erhebliche Mißſtände beſtehen hat die Regierung
ſelbſt zugegeben

Halle a Mittwoch den 9 Auguſt
Es iſt wahrlich hohe Zeit daß mit den Reformen wirklich

ernſt gemacht wird Beweiſt Herr v Kiderlen hier eine
glückliche Hand ſo wird er ſich ein Verdienſt um das Vater
land erwerben

Neue Beſprechungen zwiſchen
Kiderlen und Cambon

Zwiſchen dem Staatsſekretär v Kiderlen Wächter und
dem Botſchafter Cambon ſteht wie der Matin aus
Berlin erfährt eine neue Unterredung unmittelbar bevor
in deren Verlauf der franzöſiſche Diplomat den modifizierten
Vorſchlag ſeiner Regierung der deutſche Staatsmann die
abgeänderten Anſprüche Deutſchlands vor
legen will

Man erwartet daß die Ausſprache den noch zwiſchen
dem franzöſiſchen und deutſchen Angebot beſtehenden
Abſtand ganz verſchwinden laſſe oder weſentlich ver
ringere Aus dieſem Grunde glauben unterrichtete
Kreiſe noch nicht an die Veröffentlichung eines offi
ziellen Communiqués im Laufe dieſer Woche Gleich
wohl hält man es nicht für unmöglich daß der Reich s
kanzler bereits Mitte der Woche dem
Kaiſer Bericht erſtatten werde
Wie der Matin Korreſpondent ſeinem Blatte weiter

meldet herrſche in der parlamentariſchen Welt große Freude
über die glückliche Wendung der deutſch franzöſiſchen Anter
handlungen und man zeige ſich gegenüber Frank
reich von außergewöhnlicher Liebenswür
digkeit und Zuvorkommenheit Dieſe Gefühle kontra
ſtierten lebhaft mit denen die man gegenüber England
wegen ſeiner unberufenen Einmiſchung hege

Harnacks Antwort an Jatho
Vorige Woche haben wir den offenen Brief des Pfarrers

Jatho an Adolf Harnack wiedergegeben Die Chriſtl Welt
die das Datum des 10 Auguſt trägt veröffentlicht die Ant
wort Harnacks auf dieſen offenen Brief Jathos
aus dieſer Antwort folgende Sätze wieder
Mich über das in der Vorleſung Bemerkte hinaus noch

weiter zu äußern habe ich im allgemeinen keine Veranlaſſung
aber zwei Punkte in Jhrem Briefe bedürfen einer Richtig
ſtellung Sie behaupten daß ich Jhre Chriſtusauffaſſung nicht
nur im weſentlichen teile ſondern auch als akademiſcher Lehrer
und theologiſcher Forſcher vertrete Nichts kann unrichtiger
ſein Sie ſchreiben Seit Chriſtus kein übernatürliches Wiſſen
mehr hat kann er uns auch nichts Maßgebendes mehr über
Gott ſagen Er iſt ja ſelbſt ein Gottſucher geworden wie wir
wenn auch einer der erfolgreichſten Niemals habe ich ſo ge
lehrt und jeder der meine Bücher geleſen oder mich als Dozent
gehört hat muß das wiſſen Jhre Chriſtusauffaſſung die Sie
in dem obigen Satze aufs neue formuliert haben hat ſich ganz
außerhalb aller geſchichtlichen Erkenntnis im Banne des
Schattens der Zwei Naturen Lehre einerſeits und einer philo
ſophiſch äſthetiſchen Weltbetrachtung andererſeits gebildet
Dieſer böſe Schatten läßt Jhnen nur das hoffnungsloſe
Dilemma für Jeſus übrig ein Gott oder ein unmaßgeblicher

wenn auch beſonders erfolgreicher Gottſucher Sobald Sie
aber aus dieſer Schattenhöhle heraustreten und ins Freie d h
in die Geſchichte blicken würden würden Sie erkennen daß
Gott uns Lehrer und Propheten geſandt hat und über ſie
hinaus einen Mann den nicht wir ſondern Er uns zum Herrn
und Chriſt gemacht hat Gewiß Sie haben recht die Zwei
Naturen Lehre iſt gänzlich unhaltbar aber ſie kommt doch in
der Form einer veralteten Spekulation der geſchichtlichen Wahr
heit über Jeſus Chriſtus näher als Jhr unmaßgeblicher Gott
ſucher Jſt denn aber dieſe Zwei Naturen Lehre die urſprüng
liche Lehre über Jeſus Nach Jhrem Schreiben ſcheint es faſt
ſo Aber Sie müſſen doch wiſſen daß das keineswegs der Fall
geweſen iſt Die urſprüngliche Auffaſſung von Jeſus die ſich
auch mit ſeinem Selbſtzeugnis deckt iſt daß er der Meſſias und
Herr iſt Eben dieſes Glaubensurteil über Jeſus habe ich für
unverſchiebbar erklärt denn in ihm ſtellt ſich die wurzel

hafte und gemeinſame Glaubensgrundlage dar welche die ver
ſchiedenen Chriſtologien trägt und erträgt Daß die Landes
kirchen um ſie und nicht um die Wiſſenſchaft handelt es
ſich ihre Lehrer an dieſe Verkündigung binden Jeſus
unſer Herr geſchieht nicht nur von Rechts wegen ſondern iſt
in der Sache begründet

Eine amtliche Darſtellung
der Bremer 9pionage Affäre

Zu der Nachricht über die Ergreifung eines engliſchen
Spions in Bremen iſt auf Grund weiterer in dieſer Angelegen
heit eingezogener Jnformationen nach dem Tag nunmehr
folgendes feſtzuſtellen

Es iſt richt i g daß vor einigen Tagen hierſelbſt ein unge
fähr vierzig Jahre alter Engländer Angehöriger einer ange
ſehenen wohlhabenden Familie von Beruf Juriſt aus London
wegen auffälligen Auftretens verhaftet und ins hieſige
Unterſuchungsgefängnis abgeführt worden iſt Es beſtätigt
ſich ferner daß er in ſeinem Militärverhältnis der Reſerve der
WMomanry angehört Der Verhaftete wird der Spionage beſchul
digt Welcher Art und in welchem Umfange dieſe geſchehen iſt
läßt ſich im Augenblick naturgemäß nicht ſagen weil ſich dies erſt
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aus dem Gang der Unterſuchung ergeben muß Die Behörde und
der hieſige Rechtsbeiſtand des Beſchuldigten halten ſich für ver
pflichtet zurzeit keinerlei nähere Aufklärungen zu geben ſo daß
alle übrigen gemeldeten Einzelheiten als Kombinationen bezeich
net werden müſſen

Die Daily Mail in London ſagt zu der Aſſäre Wir
hören daß der verhaftete Engländer ein Londoner Anwalt
iſt der vor 10 Tagen nach dem Kontinent abreiſte und am
31 Juli wieder in London erwartet wurde Man hatte nichts
von ihm gehört bis am letzten Mittwoch ein Telegramm an
langte in dem er mitteilte daß die Bremer Behörden ſeine
Verhaftung veranlaßt haben Die Nachricht von ſeiner Ver
haftung war eine große Ueberraſchung für ſeine Freunde die
überzeugt ſind daß übereifrige Beamte einen großen Jrrtum

rn haben Der verhaftete Engländer kann nicht deutſch
ſprechen

58 Deutſcher Katholikentag
sh Mainz 8 Auguſt

Der Dienstag Vormittag war der Generalverſammlung des
über 700 000 Mitglieder zählenden Volksvereins für das
katholiſcheDdeutſchland gewidmet

Zunächſt richtete der Vorſitzende des Volksvereins Fabrik
beſitzer F Brandts München Gladbach eine Anſprache an die
Verſammlung worin er betonte daß der Volksverein für das
katholiſche Deutſchland der große ſoziale Verein ſei der die
Kettelerſchen Grundgedanken in zeitgemäßer Ausge
ſtaltung zu verwirklichen ſuche Der Verein dürfe ſich kühnlich den
größten ſozialen Verein der Welt auf katholiſchem Boden nennen

Dann nahm Generaldirektor Dr Pieper das Wort zu einer
längeren Rede die ſich mit Kettelers ſozialen Beſtrebungen be
ſchäftigte und in dem Satz gipfelte Während Liberalismus und
Sozialismus in der Wüſte eines öden Doktrinarisfnus ſich im
Kreiſe herumdrehten führte Ketteler mit ſeinem Organiſations
talent die deutſchen Katholiken mitten in das Leben hinein und
damit zum Einfluß auf dasſelbe Wenn wir mit Stolz ſagen daß
die deutſchen Katholiken in der ſtaatsmänniſchen Schule Windt
horſts die rechte Art und glückliche Weiſe erfolgbringender ſtaats
bürgerlicher Arbeit gelernt haben ſo müſſen wir zum anderen be
kennen in der Schule Kettelers haben wir ſchon vorher Programm

Lebhafte
Zuſtimmung

Weiter nahm mit Jubel begrüßt Biſchof Kirſte in Mainz
das Wort Am vorigen Sonntag defilierten 50 000 Mann an uns
vorüber Was war das für eine Maſſe Jch möchte einmal den
Volksverein für das katholiſche Deutſchland aufmarſchieren ſehen
dieſe 700 000 Mann Stürmiſcher Beifall Jedenfalls beſitzen
wir im Volksverein

ein wohlorganiſiertes Heer
Dann möchte ich noch betonen daß ich feſt überzeugt bin daß die
Herren im Zentralvorſtand ganz und voll begeiſtert ſind für unſere
heilige katholiſche Sache der alle katholiſchen Vereine dienen
müſſen da ſie ſich Tag und Nacht überlegen wie können wir durch
die Förderung des Volksvereins der großen katholiſchen Sache
dienen Lebhafter Beifall Möge immer Freundſchaft und Ver
ſtändnis zwiſchen dem Epiſkopat und dem Volk s verein
herrſchen Wenn jemals Fragen auftauchen ſollten wo es gut iſt
ſich vorher zu verſtändigen dann kann der Zentralvorſtand über
zeugt ſein daß die Herzen der deutſchen Biſchöfe warm ſchlagen
für den Volksverein für das katholiſche Deutſchland Minuten
langer Beifall

Jnzwiſchen war das Präſidium des Katholikentages in der
Feſthalle erſchienen und wurde von dem Vorſtand des Volksvereins
herzlich begrüßt Der Präſident des Katholikentages Reichstags
abgeordneter Graf Galen feierte den Volksverein als den
größten katholiſchen Verein der vor aller Walt den katholiſchen
Glauben vpropagiert vor einer Welt die ſo gern alles Katholiſche
ignoriert oder gar bekämpft Jn jeder katholiſchen Gemeinde muß
es einen Zweigverein des katholiſchen Volksvereins geben

Reichstagsabg Gr öber nannte den Verein einen Maſſen
erziehungsverein der ſich in der nächſten Zeit vor allem
den Ausbau der ſozialen Geſetze zugunſten des Mittelſtandes und
der Privatbeamten angelegen laſſen ſein muß Darüber hinaus
muß die geſamte Geſetzgebung mit ſozialem Oel geſalbt werden
ror allem die Gebiet der Rechtspflege und der Steuergeſetzgebung
müſſen vom Standpunkt eines vernünftigen ſozialen Denkens und
Fühlens aufgearbeitet werden Unſer Verein will nur wirken
aus der Fülle der Kraft der katholiſchen Kirche alle Mitglieder
des Volksvereins wollen treue und gehorſame Söhne des Papſtes
und der Biſchöfe ſein und bleiben Lebhafte Zuſtimmung
München Gladbach iſt ohne ſtaatliche Hilfe eine
katholiſche Hochſchule geworden an der mancher deutſche
Hochſchulprofeſſor noch lernen könnte Heiterkeit und Beifall
Wir paſſen uns ganz den Bedürfniſſen der Zuhörer an was bei
den Univerſitätsprofeſſoren nicht immer der Fall ſein ſoll Er
neute Heiterkeit und Beifall

Nach weiteren Begrüßungsanſprachen von Vertretern aus
wärtiger Vereine wurde die Generalverſammlung ge
ſchloſſen

Deutsches Reich
Zum Thema Reſerveoffiziere und

Staatsbürger
bringt die Frankfurter Zeitung auf Grund einer Zuſchrift
aus Süddeutſchland folgende hübſche Erzählung

Es war 1901 im Herbſt einige Monate nachdem in einem
ſüddeutſchen demokratiſchen Blatt der Zolltarifentwurf ver



öffentlicht worden war
egen dieſen Zolltarif machte ich mit als Redakteur an einemkleinen Blatt in einer r Jnduſtrieſtadt des Südens

Es war mir recht wohl bei dieſem Kampf den man war ja
nicht in ſchlechter Geſellſchaft Da bekam ich eines Tages ein
Schreiben vom Bezirkskommando mit der Aufforderung mich
zur Wahl als Reſerveoffizier ſtellen zu laſſen Und für den
nächſten Sonntag vormittag zitierte mich der Kommandeur
und erzählte mir mein Blatt falle unangenehm auf durch ſeinen
Kampf gegen die Zolltarifvorlage der Regierung Dieſer
Kampf liegt aber im Jntereſſe der verarbeitenden ggaure
in unſerem Bezirk Herr Major Da täuſchen Sie ſich ent
gegnete er mir Unſere Herren hier die Reſerve und Land
wehroffiziere ſind und zugleich Fabrikinhaber mi ßbilligen

hreſcharfen Artikel Die Herren wagte ich ein
zuwenden ſind aber doch Mitglieder des Handelsvertrags
vereins ſogar der deutſchen Volkspartei zum Teil O
nein das ſind entweder die Firmen oder die Väter unſerer
Herren Reſerveoffiziere Na jedenfalls haben Sie ſchon recht
unliebſames Aufſehen mit Jhren Artikeln erregt Denn hieß
lich bei aller Achtung vor Jhrem Eintreten für die Jnduſtrie
greifen Sie 7 immer die Regierung an und das iſt d o ch
für einen Offizier oder künftigen Offiziereine eigene Sache Daß ich dem Herrn Major meine
politiſche und wirtſchaſtswiſſenſchaftliche Ueberzeugung entgegen
hielt hatte wenig Wert Er wies mich ſchließlich an den Be
zirksadjutanten der die jungen Herren aus der Jnduſtrie beſſer
kenne und der auch wiſſe ob zum Bezirkskommando Herren ge
hören die im Dienſt der Preſſe ſtehen oder ſonſt aktiv in der
Politik tätig ſeien Der Herr Oberleutnant war ſehr
nett zu mir er ſagte mir es ſchade daß ich in dieſe Schwu
litäten mit meinem Vorſchlag zur Wahl als Reſerveoffizier
komme beſonders weil meine junge Frau die Tochter eines
früheren Offiziers ſei den man hochſchätze uſw Aber es ſeien
eben im Reſerveoffizierkorps ſchon ſehr abfällige Aeußerungen
gegen mein Blatt gefallen und damit gegen mich Jch möchte
doch weniger ſcharfe Artikel ſchreiben ſonſt werde wenig Stim
mung für meine Wahl ſein Uebrigens wir haben auch einen
Herrn von der Preſſe im Reſerveoffizierkorps unſeres Bezirks
kommandos An den könnten Sie ſich eigentlich um Auskunft
in dieſer heiklen Affäre wenden Darf ich den Herrn Ober
leutnant um den Namen des Herrn bitten Gewiß Das
iſt Herr Dr der das Blatt redigiert DankeHerr Oberleutnant An dieſen Herrn mich zu wenden hat
keinen Zweck wir ſtehen auf ganz verſchiedenem Boden Der
Herr war nämlich Zentrumsredakteur Schließlich
gab mir der Bezirksadjutant den ganz richtigen guten Rat
Laſſen Sie die Friſt zur Wahl unbenutzt verſtreichen dann

ſind Sie dem Dilemma überhoben

Dieſe r Zeit des Kampfs

Nach einigen Wochen wurde mein Militärpaß einverlangt
er kam bald zurück mit dem Eintrag Aus der Liſte der Offi
ziersaſpiranten der Reſerve geſtrichen in die Liſte der Offi
ziersſtellvertreter der Landwehr überſchrieben Aber als ich
im Januar 1902 Sonntag nachts von einer politiſchen Agita
tionstour heimkam fand ich mein junges Weib ver
weint und vergrämt, Sie war nachmittags bei einer
penſionierten Hauptmannsfamilie zum Kaffee
geweſen der Herr Hauptmann z D aber hatte ihr dabei er
zählt Jhr Mann ſoll nur ſo weiter machen dann kann s Euch
gut gehen Auf dem Kegelabend der Reſerveoffiziere haben
wir von ihm und ſeinem Blatt geſprochen Wenn er s weiter
ſo treibt dann wird das Blättchen noch verboten wegen

ſeiner Angriffe auf die Regierung Der Regierungs
aſſeſſor hat s auch geſagt Meine junge
Frau hat dann aber ſchließlich mir doch mehr geglaubt Und
ſeitdem ſind 10 Jahre vergangen ich bin zwar durch beide
Landwehren nun als Vizefeldwebel und Offizierſtellvertreter
gelaufen aber beruflich und zu Hauſe war ich ſonſt ganz glück
lich All die Offiziere z D und in der Reſerve haben längſt
ihren Abſchied und ſoweit ſie zur Jnduſtrie gehören denken
ſie auch 10 Jahre älter heute anders vom Zolltarif 1901
als damals 190 auf den Kegelabenden des Bezirkskommandos
von

Verbindung der Jnſel Sylt mit dem Feſtland
Hamburg 8 Aug

Ein großartiges Unternehmen wird demnächſt in Angriff
henommen werden Es handelt ſich um die Verbindung
der Jnſel Sylt mit dem Feſtland

Ein 12 bis 13 Kilometer langer Damm ſoll errichtet wer
den der eine ſolche Stärke haben ſoll daß er für den Bahn
verkehr geeignet iſt Dadurch entſtehen zwei Buchten in denen
ſich bald große Schlickmaſſen anſammeln werden die dann die
Jnſel Sylt mit dem Feſtland verbinden Man rechnet damit
daß zwiſchen der Jnſel und dem Feſtland viele Hektar frucht
bares Marſchland entſtehen Bevor man nichts über die
hört die das Projekt ausführen wollen läßt ſich nichts dar
über ſagen D Red

Ausländer im Dienſte der deutſchen Land
wirtſchaft und Andußrie

Der letzte Bericht der Fremdarbeiterzentrale ergibt daß
nach Ausweis der Legitimationskarten im letzten Jahre in
der deutſchen Landwirtſchaft und Jnduſtrie 588 354
fremdländiſche Arbeiter beſchäftigt waren Den
größten Anteil an dieſer Zahl haben die Polen mit 323 326
Arbeitern es folgen die Rut henen mit 82 092 Arbeitern
die Ungarn mit 23209 die Jtaliener mit 39 672
Niederländer und Belgier mit 53 995 und Deut
ſche aus Rußland und Oeſterreich mit rund 66 000 Den
größten Anteil dieſer fremdländiſchen Arbeiterſchaft ver
raucht die Land wirtſchaft Das Verhältnis iſt fol

gendes
Landwirtſchaft Induſtrie

Polen 281 813 30 891Ruthenen 47 190 29 340Italiener 70 36 000
Eigenartig iſt die Feſtſtellung daß die meiſten land

wirtſchaftlichen Arbeiter ſich aus den Polen zuſam
menſetzen und daß die Jtaliener durchweg Jnduſtrie
arbeiter ſind da die Anzahl von 70 landwirtſchaftlichen
nicht von Belang iſt

Der Köſener S C und die Suspenſion der Straß
burger Korps

Der zur Zeit im Köſener S C präſidierende Vorort
Kiel gibt folgenden Beſchluß bekannt

Der zu außerordent 3 Tagung in Halle verſam
melte Köſener Kongreß hält das bei der Suspenſion
des Straßburger S C ſeitens der Univerſitäts

en eingeſchlagene Verfahren insbeſondere die Richt
erhebung der ſeitens der Korps erhobenen Beweiſe vor der

erſten Suspenſion und die Nichtanhörung der Vertreter der
Korps vor der zweiten Suspenſion für geeignet das Ver
trauen der akademiſchen Jugend zur Gerichtsbarkeit der
Univerſitätsbehörden zu erſchüttern und die im Jntereſſe der
deutſchen Hochſchulen erforderlichen guten Beziehungen zwi
ſchen Lehrkörper und Studierenden zu trüben Er bedauert
die Suspenſion des Straßburger S C um ſo mehr als in
einer derartigen Schädigung von vier auf deutſchnatio
noelem Standpunkt ſtehenden akademiſchen Vereinigungen
der Kaiſer Wilhelms Univerſität auch eine ſchwere Schädi
gung des Deutſchtums in Elſaß Lothringen erblickt werden
muß und ſpricht den ſuspendierten Straßburger Korps ſeine
Sympathie aus

Nochmals der Sturz des Fürſten Bülow
Obgleich nachgerade über den Sturz des Fürſten Bülow

ausreichend Klarheit geſchafft ſein dürfte unternimmt der Ab
t Dr Arendt den kühnen Verſuch die Schuld daran den

ationalliberalen zuzuſchieben Wir wollen auf ſeine künſt
lichen und weither geholten Ausführungen nicht eingehen ſon
dern ihnen nur die Erklärungen entgegenhalten die der Fürſt
Bülow ſelbſt unmittelbar nach ſeinem Rücktritt abgegeben hat

Er habe die konſervative Parteileitung rechtzeitig im
Reichstag und unter vier Augen offen und ehrlich in einer
Weiſe die jeden Zweifel ausſchließt darauf hingewieſen
Es können Situationen entſtehen wo ein Miniſter der

Ueberzeugungen hat und es ernſt mit ſeinen Ueberzeugungen
nimmt nicht im Amte bleiben kann Fürſt Bülow fügte
hinzu Die konſervative Parteileitung war ſich über den
Charakter meiner Warnungen durchaus im klaren Sie
wußte daß ihre Taktik mich zum Rücktritt zwingen mußte

Wenn irgend jemand ſo muß doch der Fürſt Bülow ge
wußt haben weshalb er zurückgetreten iſt und ſein Zeug
nis wiegt doch wohl ſchwerer als die Anſicht des Herrn Arendt
Der allerbeſte Beweis liegt aber wenn man von allen Künſte
leien abſieht doch darin daß die Konſervativen den Fürſten
nach ſeinem Rücktritt in der heftigſten Weiſe angriffen wäh
rend die Nationalliberalen kein Hehl daraus machten daß
ihnen dieſe Wendung nicht erwünſcht war Man ſtürzt aber
keinen Reichskanzler deſſen Rücktritt man für bedauerlich hält

Der Eiſenbahnminiſter über die Verantwortlichkeit
der Beamten

Wie der Jnf mitgeteilt wird hat der Eiſenbahnminiſter
jüngſt an die Beamten einen bedeutſamen Erlaß gerichtet in
dem er im Anſchluß an Vorſchriften über Verhütung von Un
regelmäßigkeiten der Signal und Sicherheitseinrichtungen auf
die Verantwortung und das Verantvwortlichkeitsbewußtſein
der Eiſenbahnbeamten hinweiſt Er fordert bei Fehlern und
Störungen in den Signal und Sicherheitseinrichtungen pein
lichſte Beachtung der Vorſchriften und ſofortige Meldung an
zuſtändiger Stelle damit Abhilfe geſchafft und Unglück ver
hütet werde Die Beamten müßten ſich bewußt ſein daß ſie
für die Folgen mitverantwortlich ſeien wenn wegen der Unter
laſſung einer ſolchen Meldung ein gefahrbringender Zuſtand
entſteht oder beſtehen bleibt Einige in letzter Zeit bekannt
gewordene Vorkommniſſe laſſen es zweifelhaft erſcheinen ob
das Gefühl einer ſolchen Mitverantwortlichkeit überall ge
nügend ausgebildet iſt Der Miniſter ſieht ſich daher ver
anlaßt die in S 63 der Fahrdienſtvorſchriften gegebenen Be
ſtimmungen über die Meldung von Anregelmäßigkeiten durch
die Zug und Lokomotivführer in Erinnerung zu bringen und
beſtimmt ferner daß jeder Bedienſtete der eine Unregelmäßig
keit in der Wirkung oder Bedienung der Signal oder Sicher
heitseinrichtungen bemerkt ſie ſofort ſeinem nächſten Vor
geſetzten zu melden hat

Bleine Fagesnachrichten
Eine Verfügung des Finanzminiſters vom 22 v M bringt

in Erinnerung daß der Bundesrat laut Bekanntmachung vom
18 Mai d J Bl S 250 die Beſtimmung getroffen
m daß die bei den Reichs und Landeskaſſen noch eingehenden
Fünfzigpfennigſtücke der älteren Gepräge
formen mit der Wertangabe 50 Pfennig durch Zerſchlagen
oder Einſchneiden für den Umlauf unbrauchbar zu machen und
alsdann dem Einzahler zurückzugeben ſind

Von der im Reichsſtempelgeſetz vorgeſchriebenen Abgabe
für Grundſtücksübertragungen ſind nach dem Tarife befreit
Ueberlaſſungsanträge zwiſchen Eltern und Kindern oder deren
Ahkömmlingen Dieſe Befreiung gilt nach einer Entſcheidung
des Reichskanzlers Reichsſchatzamt für alle Verträge die die
Uebertragung von Grundſtücken von Eltern an Kinder oder
deren Abkömmlinge betreffen gleichviel ob dieſe Verträge ſich
als ein vorweggenomener Erbgang darſtellen oder nicht

Telephonverkehr zwiſchen England und Deutſchland Vor
kurzem iſt ein franzöſiſches Kabel durch den Kanal gelegt
worden das nicht nur einen vorzüglichen Sprechverkehr
zwiſchen Paris und London gewährt ſondern an das auf
beiden Seiten mit beſtem Erfolg auch lange Landlinien
herangeführt werden können Engliſche Handelskreiſe haben
nun beantragt den Verkehr mit Deutſchland über das
neue Kabel ugulaſſer und wie wir hören iſt die Reich s
poſtverwaltung bereit ſofort nach Fertigſtellung der
noch im Vau befindlichen ſranzöſiſchen Landanſchlußleitungen
Sprechverſuche anſtellen zu laſſen nach deren günſtigem Aus
n u Eröffnung des Verkehrs in die Wege geleitet wer
en ſoll

Haf und Perſonalnachrichten
Reiſe des chineſiſchen Miniſters des Aeußern nach Verlin
S Der chineſiſche Miniſter des Aeußern Liang Toun Yen

der gegenwärtig eine Studienreiſe durch Europa unternimmt iſt
vor einigen Tagen in London eingetroffen wo er vom eng
liſchen Miniſter des Aeußern Sir Edward Grey empfangen
wurde Er wird ſich noch einige Tage dort aufhalten da ihm
der König eine Audienz zugeſagt hat Herr Liang wird ſich
hierauf nach Paris und Berlin begeben um mit politiſchen und
Finanzkreiſen in Fühlung zu treten Es iſt intereſſant daß Herr
Liang der erſte chineſiſche Miniſter iſt der auf ſeine eigenen Koſten
eine Studienreiſe nach Europa unternimmt

Für den zurücktretenden Chef des koburgiſchen Miniſteriums
Schmidt iſt als Nachfolger der Landrat v Baſſewitz in Ohr
druf in Ausſicht genommen nachdem Staatsrat Wilharm
Gotha die Berufung abgelehnt hat

Der Kaiſer hörte Dienstag den Vortrag des Chefs des
Militärkabinetts Generals Frhrn v Lyncker und empfing
ſpäter den kommandierenden General Freiherrn von Scheffer
Boyadel, Nachmittags machten beide Majeſtäten einen ge
meinſamen längeren Spaziergang

Der deutſche Botſchafter in St Petersburg Graf Pour
talè s iſt Montag in Berlin eingetroffen

Der Herzog zu SachſenKoburg und Gotha iſt mit ſein
Familie von Schloß Callenberg zum Sommeraufenthalt T
Reinhardtsbrunn übergeſiedelt nach

Ausland

Die türkiſche Miniſterkriſis
Aus Konſtantinopel wird gemeldet
Der hieſige Albaneſenklub in dem hauptſächlich Muham

medaner vertreten ſind hat dem Großweſir ein Memorandu
übergeben in dem die Ausdehnung der den katholiſchen
Maliſſoren gemachten Zugeſtändniſſe auf die muhammedaniſchen
Albaneſen verlangt wird Montag nachmittag beriet der
Miniſterrat über dieſes Memorandum über das Meinungs
verſchiedenheiten im Schoße des Kabinetts herrſchen ſollen
Gut unterrichtete türkiſche Kreiſe behaupten durch die Haltung
der muhammedaniſchen Albaneſen die über die den Maliſſore
gewährten Konzeſſionen erbittert ſeien ſei die Lage des
Kabinetts erſchüttert Da übrigens der Miniſter des Aeußern
Rifaat Paſcha zum Botſchafter in Rom oder Paris auserſehen
ſei ſoll die Umbildung des Kabinetts unter dem Großweſirate
des jetzigen Senatspräſidenten Said Paſcha bevorſtehen

Das Kabinett Said wäre jedoch nur ein Uebergangs
kabinett das die Kammer aufzulöſen und die Neuwahlen
durchzuführen hätte worauf ein rein jungtürkiſches Kabinett
gebildet werden würde

Friedensrede eines Miniſters

Aus Paris wird gemeldet
Auf einem in Nizza zu Ehren der Offiziere des engliſchen

Geſchwaders veranſtalteten Feſtmahle hielt der franzöſiſche
Miniſter der öffentlichen Arbeiten eine Rede in der er auf die
Feſtigkeit der Entente cordiale und auf die machtvolle Wirkung
der auf der Entente beruhenden Beſchlüſſe hinwies

Jndem wir bekräftigen ſagte der Miniſter daß
England und Frankreich gemeinſame Geſichtspunkte haben
können und wollen wir niemanden beunruhigen Aus dem
Zuſammenwirken zweier großer Völker die ſich in jahr
hundertlanger Arbeit dem Fortſchritt gewidmet haben
können nur Bürgſchafken für den Weltfrieden hervorgehen

Ein Verteidiger der öſterreichiſchen Armee
Wie aus Marienbad gemeldet wird hat der dort wei

lende Graf Adalbert Sternberg der bekannte frühere
Reichsratsabgeordnete der im Parlament ſelbſt mit maß
loſer Heftigkeit gegen die Leiter der öſterreichiſchen Armee
gekämpft hatte an den Grafen Joſef Karolyit der in
einer Rede im ungariſchen Abgeordnetenhauſe in beleidigen
der Weiſe über die öſterreichiſche Armee ſich geäußert hatte
folgendes Telegramm gerichtet Sie haben die öſterreichiſche
Armee beſchimpft in welcher mein Vater einſtmals als
Oberſt und General gedient hat Wenn Sie das nicht ſo
fort widerrufen erkläre ich öffentlich daß Sie ein
ehrloſer Verleumder ſind

Der Papfſt
Wie die Koln Vo ksetg von hochgeſtellter Seite in

Rom er ihrt nehrien di Kräfte des Poypſtes infolge
ver bisherigen Le den und der heißen ſchlafloſen Nächte
langſam t b Man befürchtet es könne ſich leicht Herz
ſchwäche einſtellen bisher hat der Papſt aber keine Ohn
machten gehabt

Von einem Siege des Exſchahs

weiß die Petersburger Telegraphenagentur die Mohammed
Ali allerdings ſehr gewogen iſt zu berichten Sie läßt ſich
aus Aſtrabad melden

7 hartem Kampfe erſtürmte eine r tAbteilung unter Führung Sardarar Schads den ſechs
Tagemärſche von Teheran entfernten Damgan der von
Regierungstruppen unter Maſudul Mulk beſetzt war An
geſichts der gleichen Kräfte beider Gegner und des Ueber
gewichts der Regierungstruppen hinſichtlich der Bewaffnung
bedeutet der Sieg einen großen Erfolg der Truppen
des früheren Schahs Mohammed Ali durch den die Stim
mung ſeiner Anhänger ſehr gehoben iſt

Der neue Präſident von Haiti
Jn einer gemeinſamen Sitzung beider Kammern in

Portau Prince wurde General Leconte zum Prä
ſidenten von Haiti proklamiert

Leconte geſtattete ſeinem Gegenkandidaten General
irmin in Port au Prince zu landen Der bisherige
aitianiſche Geſandte in Deutſchland General Fouchard

der kürzlich von Berlin abgereiſt iſt erklärte er ſei bereit
um die Präſidentſchaft zu kämpfen falls ſeine Freunde es
verlangten Der Sohn des Expräſidenten Simon iſt in
Newyork eingetroffen Er hat mehrere Handkoffer voll
Gold aus Haiti mitgebracht Amerikaner die aus Haiti
in Newyork eintrafen erzählten die Revolution in Haiti ſei
ziemlich unblutig verlgufen Die Anhänger Lecontes
waren meiſtens nur mit Stöcken bewaffnet und demon
ſtrierten durch ihre Zahl

ſialle und Umgebung
Halle a S 9 Auguſt

Fortdauer und Zungahme der Hitze
Berichte amtlicher Wetterſtellen

Da die Wetterlage allem Anſchein nach recht ſtabil iſt ſo
haben wir auch noch keine weſentliche Aenderung
zu erwarten auch die Gewitterausſicht iſt außerordentlich
gering Jn derſelben Richtung bewegt ſich die Auskunft der
Wetterdienſtſtelle in Gießen Sie äußert ſich in folgender
Weiſe über die Wetterlage Das am Donnerstag angedeutete
Tiefdruckgebiet weſtlich von Schottland erweckte die Hoffnung
e einen allgemein durchgreifenden Witterungsumſchlag Je
doch zogen die Depreſſionen durchweg nördlich an uns vorüber
ohne uns erheblich zu beeinfluſſen Am Sonntag ſtreckte ſich
eine Furche Tiefdruck von Hamburg aus bis in das Gebiet
von Karlsruhe und München Es brachte vorübergehend ganz
geringe Niederſchläge Am Montag fing das Hochdruckgebiet
über dem Biskaya See wieder an ſich nordöſtlich zu bewegen
und heute liegt über Mitteleuropa wieder ein geſchloſſenes

och von 770 Millimetern Unter ſeinem Einfluß klärt ſich
as Wetter überall auf und die warme Witterungwird infolgedeſſen an halten Die Ausſicht auf Regen iſt

vorläufig ſehr gering
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Hie Weikburger Wetterwarte berichtet
Nordrußland hat ſich in den letzten Tagen einemen heiher Luft angeſammelt die ſich nach Finn

land zu verſchoben hat Dieſe hindert nun die auf dem
Ozean herrſchenden Wirbelwinde immer noch an dem er

rteten Vorrücken nach dem Oſten Die Lage iſt daher
der wie vor Ausbruch der großen Hitze Jm Süd

ſten Europas Frankreich hat ſich ein neues Hochdruckwie ebildet das ſich nach Mitteleuropa vorſchiebt Jn
Higede en herrſchen in Höhen von 4000 bis 6000 Metern
wieder heiße Oſt winde Es iſt daher noch längere Zeit
mit dem Andauern des jetzigen heißen Wetters zu rechnen
ja die Hitze dürfte ſogar noch zunehmen

Wann ist eine Anſiedelungsgenehmigung
zu verlagen

Das Oberverwaltungsgericht hatte ſich mit der Frage zu be
ſchäftigen wann die Anſiedelungsgenehmigung zu
verſagen ſei Als der Eiſenbahnfiskus in der Nähe eines
Bahnhofes ein Haus für vier Eiſenbahnarbeiterfamilien errichten
wollte erhob der Majoratsbeſitzer von T gegen die nachgeſuchte
Anſiedelungsgenehmigung Einſpruch Der Kreisausſchuß erteilte
aber die Anſiedelungsgenehmigung und wies den Einſpruch des
Majoratsbeſitzers von T ab Jn dieſem Sinne erkannte auch
der Bezirksausſchuß Dieſes Urteil focht von T beim Ober
vperwaltungsgericht an welches indeſſen die
Reviſion zurückwies und u a ausführte nach S 15 des
neuen Anſiedelungsgeſetzes könne die Anſiedelung verſagt werden
wenn gegen die Anſiedelung von dem Eigentümer eines benach
barten Grundſtücks Einſpruch erhoben und der Einſpruch durch
Tatſachen begründet werde welche die Annahme rechtfertigen daß
die Anſiedelung den Schutz der Nutzungen benachbarter Grund
ſtücke aus der Land oder Forſtwirtſchaft aus dem Gartenbau der
Jagd oder der Fiſcherei gefährden werde Die Gefährdung müſſe
eine ſolche ſein welche durch ſtrafbare Handlungen von Bewohnern
der Anſiedelung oder Perſonen die mit ihnen in Verkehr ſtehen
hervorgerufen werden können Davon könne vorliegend bei den
Bedienſteten der Eiſenbahn nicht die Rede ſein Das Anſiede
lungsgeſetz gewähre keinen Schutz gegen eine bloße Störung der
Ruhe des Wildes

ähnlich

Zum Verwelken der Pflanzen und vorzeitigem Abfall
der Blätter

Jn dieſem trockenen Sommer laſſen viele Pflanzen ihre
Köpfchen ſchlaff hängen andere verwelken ganz Beſonders die
Blätter vieler Alleebäume ſind vorzeitig gelb geworden und be
reits abgefallen weil gerade dieſe der ganzen Sonnenhitze aus
geſetzt ſind Das kommt daher daß in ihnen viel Waſſer verdunſtet
und als Dampf aus ihren Spaltöffnungen entweicht Das
ſind äußerſt kleine Oeffnungen die ſich in der Oberhaut aller
grünen Pflanzenteile vorzugsweiſe aber in den Blättern fin
den allerdings nur mikroſkopiſch ſichtbar ſind Wir können dieſe
Verdunſtung deutlich wahrnehmen wenn wir eine Pflanze bei der
jetzigen Hitze unter eine Glasglocke ſtellen Das Glas wird als
bald mit kleinen Waſſertropfen beſchlagen Sie rühren von dem
entweichenden Waſſerdampf her der ſich an das Glas ſetzt und hier
verdichtet Eine Kohlpflanze verdunſtet z B in 12 Stunden bei
18 Grad C über 250 einen Sonnenblume ſogar über 500 Gramm
Waſſer Das verdunſtete Waſſer wird dadurch erſetzt daß die
Pflanze oder der Baum Waſſer aus dem Boden aufnehmen Jſt
die Hitze aber ſo anhaltend wie dies Jahr ſo verdunſtet mehr
Waſſer als die Wurzel zumal bei der Trockenheit aufzunehmen
vermag es tritt Saftmangel ein und ſie verwelkt Junge Topf
pflanzen bedeckt man mit einem Glaſe um ſo die Verdunſtung zu
verringern

Sternſchnuppen Der reiche Sternſchnuppenfall in den Nächten
namentlich des 10 11 und 12 Auguſt iſt auf den Schwarm der
Perſeiden zurückzuführen Jm Volksmund heißen dieſe Meteore
Tränen des heiligen Laurentius am 11 Auguſt iſt Laurentius

tag Alle zu dem Schwarm gehörenden Meteore haben ihren
ſcheinbaren Urſprung am Himmel im Sternbild des Perſeus
unfern Algol

Ertrunken Am Dienstag ereignete ſich im Binderſee bei
Rollsdorf ein bedauerlicher Unglücksfall dem ein junges blühen
des Menſchenleben zum Opfer fiel Fünf hieſige höhere Schüler
unternahmen nach dem erwähnten See eine Radtour um ſich dann
dort zu baden Dabei verließen den Unterſekundaner W H die
Kräſte er ging unter ohne daß ſeine beſtürzten Kameraden ihm
irgendwelche Hilfe angedeihen laſſen konnten Der Ertrunkene
war der einzige Sohn ſeiner Eltern

c eä e GchääcääkääAäääöä
Aus dem Leserkreise

Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über
nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für r bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Bref eſetzesvollem Umfange der Einſender verantwortl 4

Kaiſer Friedrich Denkmal
Um keine irrige Meinung im Publikum aufkommen zu laſſen

ſei bemerkt daß die Koſten des Denkmals etwa 50 000 Mark be
tragen werden und nicht 10 000 Mark wie in dem geſtrigen
a b unterzeichneten Eingeſandt zu leſen war Das Nordhäuſer
Denkmal Reiterſtandbild Kaiſer Friedrichs koſtet 50 60 000 Mt
und iſt nach dem Urteil aller ein der Stadt würdiges Ein
ſolches Denkmalſchwebt dem hieſigen Denkmal
ausſchuß vor Der Jrrtum des Herrn Einſenders von geſtern
De dadurch entſtanden ſein Der Denkmalausſchuß will erſt 10 000
Mark zuſammenhaben um an die Platzfrage und die Er
langung eines Entwurfes für das Denkmal heranzu
gehen möglich daß dies dieſen Herbſt noch erreicht wird Dann
wird die Genehmigung des Kaiſers eingeholt Da der Herr Ein
ſender ſich für ein ſchönes Denkmal zu intereſſieren ſcheint
wenigſtens deuten ſeine Ratſchläge darauf hin ſo bittet ihn

der Denkmalausſchuß ihm als Mitglied beizutreten Gute Lehren

werden immer angenommen E R

Provinzial Nachrichten

Das Harzklubjubiläum
v Die diesjährige vom 26 28 Aug in Goslar ſtattfindende
el uptverſammlung des Harzklubs wird einen beſonders groß
Jurg And feſtlichen Verlauf nehmen da mit ihr zugleich die
du iläümsfeier des 25 jährigen Beſtehens des Harzklubs ver

nden ſein wird Jn der Hauptverſammlung ſelbſt wird außer
der Forderung einer neuen größeren Rate zum

Bau von Autoſchutz wegen im Harz der Antrag Snr
ders allgemeines Intereſſe erregen der zur Bildung einer Jubi
läumsſtiftung des Harzklubs die alljährliche Bewilligung von
500 M zur Unterſtützung von Jugendwanderungen im Harz for
dert Nach dem Jntereſſe das man ſchon jetzt in allen Zweig
vereinen dieſem Jubiläum des Harzklubs entgegenbringt darf
man zu dieſer Verſammlung in Goslar einen ſehr ſtarken Beſuch
erwarten Der Zweigverein Goslar hat ſich deshalb auch auf außer
gewöhnliche Veranſtaltungen für die Feſtverſammlungen einge
richtet Der Sonnabend Nachmittag wird bereits während der
Zentralvorſtand im Hotel Hannover tagt Ausflüge in die Um
gebung mit einem Freikonzert auf dem Goſewaſſerfall bringen
Am Abend findet dann im großen an 2000 Perſonen faſſenden
Kaiſerſaal ein Feſtabend ſtatt der neben einem eigens dafür von
Stadtrat v Frankenberg verfaßten Feſtſpiel noch eine Anzahl
anderer ernſter und heiterer Darſtellungen aus der Geſchichte des
Harzklubs und ſeiner führenden und markanten Perſönlichkeiten
bringen wird Der Sonntag wird dann ein Frühkonzert gegen
mittag ein Promenadenkonzert mit Frühſchoppen auf Goslars
ſchönem maleriſchen Marktplatze die Hauptverſammlung im
Bürgergarten das Feſteſſen im Achtermann und danach einen
Ausflug auf den Steinberg mit einer ſtimmungsvollen Harzwald
feier bringen Bei eintretender Dunkelheit wird der Abſtieg vom
Steinberge zur Stadt unternommen unter Begleitung Goslarſcher
Bergleute mit ihren brennenden Grubenlichtern und der Berg
kapelle Bei Ankunft des Zuges am Klaustor beginnt ein großer
Fackelzug durch die Stadt zum Kaiſerhauſe vor
dem ein kurzer Feſtakt den Fackelzug abſchließt Der Abend iſt
einem Feſtball im Kaiſerſaal und froher Geſelligkeit in Goslars
gemütlichen Bierſtuben vorbehalten Am Montag vormittag
findet dann ein Ausflug hinauf auf die Harzberge nach dem
ſchön gelegenen Hahnenklee ſtatt Der Rückweg wird über
Lautenthal genommen werden

Eine neue Schlacht zwiſchen Alkohol
gegnern und Alkoholfreunden

Dresden 8 Aug Die Kämpfe der Alkoholfreunde und
Alkoholgegner toben unentwegt weiter Geſtern abend war von
ſeiten der Alkoholfreunde eine öffentliche Verſammlung im Ge
werbehaus einberufen wobei es abermals zu großen Skandal
ſzenen kam Jm Laufe der Verſammlung nach einem Vortrage
des Oberlehrers Löckermann Geiſenheim verlangten die an
weſenden Abſtinenzler Debattefreiheit Als dieſem Antrage nicht
entſprochen wurde verſuchten die etwa ein hundert Ab
ſtinen zler die Verſammlung zu ſprengen Wäh
rend die Alkoholgegner die Abſtinenzbewegung hochleben ließen
proteſtierte die andere Seite dagegen Rufe wie Hinaus mit
ihnen Schmeißt ſie raus ertönten Es kam zu
einem großen Tumult Schließlich verließen die Abſtinenzler
in geſchloſſenem Zuge das Lokal kehrten aber wieder um und ihr
Führer Profeſſor Leimbache Heidelberg verſuchte vom
Podium zu ſprechen worauf ſich der Lärm von neuem erhob
Erſt als die Abſtinenzler den Saal wieder verlaſſen hatten konnte
die Verſammlung in Ruhe zu Ende geführt werden

Der Kampf in der Metallinduſtrie
Leipzig 8 Aug Die Ausſperrung der Metallarbeiter Leip

zigs nimmt noch immer ihren Fortgang Ein klares
Bild über den Umfang der Ausſperrung wird ſich vor dem Ende
der Woche kaum geben laſſen weil viele im Stücklohn beſchäftigte
Arbeiter ihre Arbeiten zunächſt erſt ohne zu wiſſen ob ſie von
der Ausſperrung betroffen werden fertigſtellen und weil auch die
Abfertigung der Ausgeſperrten an ſich geraume Zeit in Anſpruch
nimmt Bis jetzt dürfte die Zahl der Ausſtändigen bezw Aus
geſperrten in Leipzig 6000 überſchritten haben

Wie rerlautet trägt ſich der Metallarbeiterverband
mit dem Gedanken wie aus den Gelbmetallfabriken ſo auch aus
den geſamten Betrieben der Metallinduſtrie Leipzigs wo aus
geſperrt worden iſt nach dem Vollzuge der Ausſperrung der ſechzig
Prozent auch die übrigen beſſeren Arbeitskräfte ſoweit ſie unter
ſeinem Einfluſſe ſtehen herauszuziehen Was daraufhin der
Metallinduſtriellenverband angeſichts der jeweilig guten Kon
junktur unternehmen wird und ob es bis zu einem allgemeinen
Generalſtreik kommen wird muß abgewartet werden

ne

Naturverſchandelung
An einem Wanderwege nach dem Brocken ſteht in großen

Buchſtaben Skatklub Saufbrüder Eine geſchmackvolle Jn
ſchrift die hier die Wenzelbrüder angebracht haben Wie die
Nordh Ztg hört ſind die Schmierfinken feſtgeſtellt und auf

ihre Koſten wird die weiße Oelfarbe nun entfernt Es wird in
dieſem Jahre ſehr geklagt über das Einſchneiden von Buchſtaben
in die Bäume über das Hinwerfen von Flaſchenſcherben Butter
brotpapier und Eierſchalen Es gibt nur ein Mittel die Natur
vor ihren ſchlimmſten Feinden den Naturfreunden unter den
Menſchen zu ſchützen und das iſt die Selbſterziehung

Zum Brand der Saalemühlen
Bernburg 8 Aug Der Schaden der durch den Brand der

Saalemühlen infolge Selbſtentzündung oder durch Mehl
ſtaubexploſion entſtand geht in die Hunderttauſende Die Ge
bäude ſind bei fünf Geſellſchaften mit über 1300000 Mark
verſichert Ein ähnliches Feuer äſcherte die Mühle im Jahre
1879 gänzlich ein

Zum Verſchwinden des Abbe Bildes
Jena 8 Aug Das Volksbl ſchreibt Die eigentliche

Urſache von dem Verſchwinden des Abbe Bildes aus
einem Hörerraum der Univerſität ſickert jetzt durch und danach
erſcheint die Sache in einer eigentümlichen Beleuchtung Kein
ſtiller Liebhaber hat das Bild auf die Seite praktiziert und auch
das Perſonal der Univerſität hat ſich keine Vergeßlichkeit zuſchulden
kommen laſſen ſondern ein bekannter Univerſitätsprofeſſor iſt die
Urſache des Vorkommniſſes das anfänglich ſo rätſelhaft erſchien
Der Profeſſor hat das Kunſtwerk eigenmächtig entfernt weil er
es als ſolches nicht anerkennen kann und dementſprechend nicht
zur Schmückung des Auditoriums l für würdig erachtet Von die
ſer eigenmächtigen Ausmerzung hatte niemand eine Ahnung
weshalb die Polizei ſchließlich in Kenntnis geſetzt und um Mit
recherchen gebeten wurde Als der Vorfall in der Preſſe erſchien
bezeichnete ſich der Profeſſor ſelbſt als die Urſache der Beſeitigung
des Bildes Das Geſtändnis ſoll an gewiſſen Stellen verſtimmend
und peinlich berührt haben was zu verſtehen iſt

Waldbrand in der Moſigkauer Heide

Deſſau 8 Aug Unweit der Station Marke in der Moſigkauer
Heide bräch heute gegen 1036 Uhr ein größerer Waldbrand
aus Durch das ſchnelle und tatkräftige Eingreifen der Ein
wohnerſchaft von Schierau und Möſt gelang es den Brand ein
zudämmen und zu löſchen Es ſind ihm zehn Morgen
Waldbeſtand zum Opfer gefallen Der Brand ſoll durch
Funken einer Lokomotive entſtanden ſein

r Ammendorf 8 Auguſt Die Ammendorfer
Schützengilde hielt am Sonntag und geſtern ihr dies
jähriges Köni s ſchieß en ab auch Schützen anderer Gilden
nahmen an demſelben teil BVeſter auf die geſtern per
gezogene Königsſcheibe wurde Herr Oberkontrolleur Selig
er wurde zum König für 1911/12 ausgerufen Kronprinz
wurde als Zweitbeſter Herr Bauunternehmer Ackermann
Vorſteher der Gilde und Prinz Herr Gutsbeſitzer Diet

i Das Feſt endete mit einem Ball im Landmannſchen
ale

Magdeburg 8 Aug Aufgang der Hühnerjagd
Der Vezirksausſchuß hat beſchloſſen für den Regierungs
bezirk Magdeburg im Jahre 1911 die Eröffnung der
Jagd auf Rebhühner Wachteln und ſchottiſche Moorhühner mit
Rückſicht auf die ungewöhnlichen Witterungsverhältniſſe und die
frühe Ernte anſtatt auf den 24 Auguſt bereits auf den 18 Aug
feſtzuſetzen

Walkenried 8 Aug Waſſermangel Aus unſerer
Waſſerleitung wird nur noch von morgens 8 Uhr Waſſer
verabfolgt und zwar für jede Straße eine Viertelſtunde lang

Oſterode a 7 Aug Brandſtiftung Unter dem
Verdacht der Brandſtiftung verhaftet wurde wie die Gött
Grubenh Ztg berichtet die Witwe Louiſe Kohlſtruck deren
Häuschen kürzlich niedergebrannt iſt Zugleich wurde auch ihre
Tochter Adelheid und deren Verlobter der frühere hieſige Forſt
aufſeher Ebſen der zurzeit Gemeindeaufſeher der Gegend von Zelle
iſt in Haft genommen Gegen ſie liegt Verdacht vor das Anweſen
aus Eigennutz angeſteckt zu haben

Schierke 7 Aug Erdkabel nach dem Brocken
Seit 8 Tagen läßt die Oberpoſtdirektion zu Magdeburg zwiſchen
dem Brocken und dem Anfang der Bobſleighbahn Telephon
erdkabel legen Von dort wird die Leitung oberirdiſch bis
zum Poſtamt Schierke geführt Ungefähr 3500 Meter Erdkahel
müſſen 50 60 Zentimeter tief gelegt werden Bei dem Granit
koden ſchreitet die Arbeit nur langſam vorwärts Eine Rolle
von 500 Meter Kabel wiegt ungefähr 60 Zentner Derartige
Rollen nun vom Brocken an den Beſtimmungsort zu ſchaffen wo
ſie gelegt werden ſollen macht außerordentliche Mühe Für die
Zukunft hat der Brocken auch im Winter dauernde Telephon Erd
kabelverbindung zwiſchen Schierke und Brocken

Deſſau 7 Aug Zulaſſung der anhaltiſchen
Volksſchullehrer zum Univerſitätsſtudium
Von Oſtern 1912 ab ſind die anhaltiſchen Volksſchullehrer die
ihre t Prüfung mit Auszeichnung beſtanden haben unter
denſelben Bedingungen wie die ſächſiſchen Volksſchullehrer zur
Jmmatrikulation zum pädagogiſchen Studium an der
Univerſität Leipzig und nach mindeſtens dreijähriger Dauer
des letzteren zur pädagogiſchen Prüfung dort zugelaſſen Ebenſo
ſind die anhaltiſchen Volksſchullehrer unter denſelben Voraus
ſetzungen wie die württembergiſchen Volksſchullehrer zum Stu
dium an der Univerſität Tübingen und zur höheren Prü
fung für den Volksſchuldienſt zugelaſſen worden

Zerbſt 8 Aug Eine Kraftprobe wurde vor einigen
Tagen auf der Neuenmühle gemacht Als dort der Dampf
vflug der Firma Richter Deſſau vorbeifuhr wetteten zwei Herren
ob die Maſchine desſelben Bäume ausziehen könne oder nicht
Schnell machte man ſich an die Arbeit ſpannte die Maſchine an
einen Ellernſtamm und in kaum fünf Minuten waren zwei
Stämme von 16 18 Meter Länge und etwa 25 Zentimeter Durch
meſſer mit den Wurzeln herausgezogen Der Verlierer hatte
natürlich einen bei jetziger Hitze doppelt erfriſchenden Trunk zu
ſpenden

Zerbſt 8 Aug Landtagsabgeordneter Tobe
rentz Geſtern verſtarb hier plötzlich an einem Herzſchlage
der Seniorchef der Firma Johann Becherer Peitſchenfabrik
Fabrikbeſitzer Paul Toberentz im 72 Lebensjahre Der Ver
ſtorbene erfreute ſich allgemeiner Hochachtung und weitgehendſten
Vertrauens der Bürgerſchaft

Zeulenroda 7 Aug Eine Anleihe von 350000 Mk
aufzunehmen beabſichtigt die hieſige Stadtgemeinde und zwar ſoll
dieſer Betrag als Zuſchuß zu den Koſten der Erlangung einer
günſtigeren Bahn verbind ung Verwendung finden Nachdem
Jahrzehnte vergeblich in dieſer Angelegenheit gearbeitet worden
iſt der Bau einer Stichbahn von dem e Stunde von hier entfernt
liegenden Bahnhof direkt nach der Stadt mit begründeter Aus
ſicht auf Weiterführung in einen benachbarten Hauptſchienenweg
vom ſächſiſchen Staat genehmigt worden Mit den Vorarbeiten
wurde bereits begonnen ſo daß die Bauausführung kommenden
Jahres erfolgen wird Zu den Baukoſten die auf über eine
Million Mark veranſchlagt ſind ſteuert Reuß ä L 140 000 Mk
bei während die Stadt ſelbſt 350 000 Mark aufbringt

Eiſenberg 7 Aug Waſſernot Die Gemeinde
Saaſa hat wegen Waſſermangels ihre Waſſerleitung geſchloſſen
Das Waſſer wird an die Entnehmer direkt aus dem Sammel
baſſin abgegeben Jn der Gemeinde Welſchhufe herrſcht ſo
großer Waſſermangel daß die Leitung täglich nur drei Minuten
in Betrieb geſetzt wird

Eiſenberg 8 Aug Un glückliche Familie Jm
September vorigen Jahres iſt der Handarbeiter Winter aus
Königshofen bei einem Streite im Gaſthofe geſchlagen und ne
Steintreppe hinabgeſtoßen worden ſo daß ſein Tod eintrat Trotz
der eingehenden Nachforſchungen konnte bis jetzt noch nicht feſt
geſtellt werden wer dem Unglücklichen den Stoß verſetzt hat
Schwer hat dieſer Vorfall auf den Geſundheitszuſtand der Ehefrau
Winters eingewirkt die ſeeliſch und körperlich ſo leidend ge
worden iſt daß ſie jetzt in das Geneſungsheim zu Roda unter
gebracht werden mußte Die Unterhaltung der Kinder fällt nun
der Gemeinde zu

Gera 7 Aug Erweiterungsbau des Reſi
denzſchloſſes Das fürſtliche Reſidenzſchloß Oſterſtein
bei Gera wird gegenwärtig erheblich erweitert da die räum
lichen Verhältniſſe ſich als unzureichend erwieſen haben Die
Schloßerweiterung findet unter Leitung des fürſtlichen Bau
rats Köberlein in Gera ſtatt Die Aufwendungen für dieſe
Bauten betragen weit über 100 000 Mk

Gotha 7 Aug Ferienverſchiebung nicht ver
kängerung Am Eymnaſium Erneſtinum in Gotha wurde
der Schulanfang auf den 14 d M verſchoben Die Michaelis
ferien ſollen dafür um eine Woche verkürzt werden

Gotha 7 Aug Jn den Brunnengeſtürzt und
ertrunken iſt in Wangenheim der Landwirt Georg Lein
hos Der betagte Mann hatte beim Waſſerſchöpfen das Ueber
gewicht bekommen und hat dadurch das der Vorfall nicht gleich
bemerkt worden war ſein Leben eingebüßt

Gehren 7 Aug Um einer Futternot rechtzeitig
vorzubeugen, hat der Landrat die Bewohner ſeines Bezirks
aufgefordert keine Futtermittel zu verkaufen

Probſtzella 7 Aug Brand des Pfarrhauſes Jm
benachbarten Marktgölitz brannte geſtern das frühere Pfarrhaus
nieder Das Feuer griff ſo ſchnell um ſich daß die Bewohner
kaum das nackte Leben retten konnten

Leipzig 7 Aug Ein geheimnisvoller Ueber
fall Ein Vorgang der noch ſehr der Aufklärung bedarf



oll ſich nach den Angaben einer Lageriſtin am Sonnabende abend im Treppenhauſe vom Grundſtück Kuhturmſtr 24

in Leipzig Lindenau abgeſpielt haben Das junge Mädchen
hat in dem Grundſtück Verwandte beſuchen wollen Es ſoll ihr
nun von der Straße aus ein Burſche gefolgt ſein der ſie auf
der Treppe am Halſe gewürgt und ihr ein Taſchentuch gewalt
ſam entriſſen haben ſoll Jn dem Taſchentuch ſei ihr Lohn inHöhe von 10 Mark eingebunden geweſen Das weiße Taſchen

tuch iſt H rot gezeichnet Das Mädchen iſt ſpäter von
Hausbewohnern bewußtlos auf der Treppe gefunden worden
doch hat ſie ſich ſchnell wieder erholt Der Täter ſoll 16 bis
17 Jahre alt 1,60 Meter groß und von ſchmächtiger Geſtalt ge
weſen ſein und einen dunkelgrauen Anzug gelbe halbe Schuhe
mit großen Schleifen weißen Strohhut mit ſchwarzem Bande
getragen haben Jm Geſicht ſoll er Kratzwunden haben die
ihm die Ueberfallene beigebracht hat

Leipzig 8 Aug Ein entſetzlicher Selbſtmord
verſuch Jn ihrer Wohnung in der Ludwigſtraße zu Volk
marsdorf ſuchte die 42 Jahre alte Gattin eines Poſtbeamten auf
gräßliche Weiſe Selbſtmord zu begehen Jn einem Anfalle von
Schwermut begoß ſie ihre Kleider mit Petroleum und zündete
ſie an Die Unglückliche trug ſchwere Brandwunden davon und
wurde ins Krankenhaus überführt

Thürungen 8 Aug Tödlicher Anfall Als vor
einigen Tagen der ſchon bejahrte auf dem Hachenbergſchen Gute
bedienſtete Hal ler die Stiere zur Tränke führte wurde er von
einem derſelben angegriffen und dermaßen verletzt daß er an den
innerlichen Verletzungen geſtorben iſt

Auszeichnung Der Kaiſer hat dem Gerichtsvollzieher a D
Karl Tauchnitz zu Merſeburg den Königlichen Kronen
orden vierter Klaſſe verliehen

Kunst und Wissenschaft
Prof Giacomo Voni der Leiter der Ausgrabungen auf dem

römiſchen Forum plant die Wiederherſtellung des Hoſtus
Romanus auf dem Palatinhügel Die Arbeiten werden dem
nächſt in Angriff genommen

Ein Denkmal für Lombroſo Die Veroneſer wollen ihrem
großen Mitbürger Cäſar Lombroſo ein Denkmal errichten
Jn faſt allen Ländern Europas und Amerikas haben ſich beſondere
Vereinigungen gebildet die Beiträge zu dieſem Zwecke ſammeln

Ein Manuſkript von Franz Liſzt entdeckt Jn der Bibliothek
der Akademie der Heiligen Cäcilig in Rom iſt das Manuſkript
einer noch nicht bekannten Hym ne von Franz Liſzt entdeckt
worden Sie trägt den Titel O Roma nobilis Liſzt hat
dieſes kleine Werkchen geſchrieben als er ſich vor ſeinem Tode in
der Villa Adriang in Tivoli aufhielt

Ein Denkmal für Sisley Ein Denkmal zur Erinnerung
an den Maler Sisley iſt in Moret ſur Loing wo er
lange gelebt hat und wo er auch geſtorben iſt enthüllt worden
Wie die anderen großen Jmpreſſioniſten Piſſaro Monet und
Renoir die ſeine Freunde waren blieb Sisley lange Zeit unbe
achtet während er heute zu den anerkannten Größen dieſer Schule
gehört Seine Bilder von denen einige Meiſterſtücke im Luxem
bourg hängen ſchildern vor allem den zarten Duft der Landſchaften
von Jle de France

Segantinis Triptychon Leben Natur und Tod iſt nach einer
Meldung der Sammlerzeitſchrift Der Cicerone durch opferwillige
Hilfe der Gemeinde von St Moritz des Kurvereins der
St Moritzer Hotels beſonders auch dank der Mithilfe der Gott
fried Keller Stiftung vor dem Verkauf ins Ausland geſichert Jſt
auch noch nicht die ganze notwendige Summe von faſt einer halben
Million Franks beiſammen ſo wurde der Kauf doch abgeſchloſſen
und das Triptychon verbleibt nun im Segantinimuſeum zu
St Moritz als Eigentum der Schweizeriſchen Eidgenoſſenſchaft

Luftschiffakrt

Der Nundflug durch Belgien
Aus Brüſſel wird der B Z am Mittag berichtet
Der Wind hat den Start zum belgiſchen Rundflug

der in fünf Etappen von Brüſſel über Mons Tournai Blanken
berghe Antwerpen nach Brüſſel zurückführt ſehr beeinträchtigt
Die Sportkommiſſion hatte den Start auf 44 Uhr nachmittags
verſchoben Aber keiner der Flieger wollte zu dieſer Stunde ab
fliegen Erſt um 5 Uhr 20 Minuten unternahm Tyck einen
Probeflug Er erklärte daß er aufſteigen wolle Jnfolge dieſes
Entſchluſſes ſtiegen auch Lanſer und Pariſot auf Thyck
Blériot ſtartete um 5 Uhr 20 Min und kam in der 30 Kilometer

von Brüſſel entfernten Etappenſtation Mons um 8 Uhr 5 Min
an Lanſer Farman der um 5 Uhr 40 Min aufgeſtiegen war
erreichte bereits um 7 Uhr 55 Min das Ziel Pariſot der
ebenfalls um 5 Uhr 40 Min aufgeſtiegen war ſt ür zte einige
Kilometer hinter Brüſſel ab ohne ſich zu verletzen ſein Apparat
wurde vollſtändig vernichtet Olieslagers machte
nachmittags eine Proberunde kündete dann aber an daß er erſt
am Montag aufſteigen würde Die anderen Konkurrenten folgten
ſeinem Beiſpiel Um 7 Uhr 20 Min ſtieg dann noch Tabuteau
Maurice Farman auf Als er eine Höhe von 30 Meter erreicht

hatte wurde er von einem Windſtrudel erfaßt der ihn zur Lan
dung zwang Der Zweidecker kippte in einem Felde um Dabei
wurde er aus dem Apparat geworfen erlitt aber keine Ver
letz ungen Das Fahrgeſtell des Apparates wurde zer
trümmert

Ballonunfall

Gernrode 8 Aug Privattelegr Ein havarier
ter Freiballon wurde geſtern nachmittag von Ausflüglern
zwiſchen Rübeland und Treſeburg angetroffen Der Vallon war
vorher von Rübeland aus in mäßiger Höhe fliegend und mit
vier Perſonen bemannt beobachtet worden Bei der Auffindung
des havarierten Ballons war die Gondel leer Von den Jn
ſaſſen war trotz eifrigen Suchens nichts zu entdecken Jn der
Nähe der Fundſtelle lagen verſchiedene Jnſtrumente und Geräte
der Luftſchiffer

Auf einen Flieger geſchoſſen
Als der Flieger Vidart auf dem Flugfelde von Genf

Schauflüge unternahm feuerte ein Betrunkener aus einem Jagd
gewehr mehrere Schüſſe auf den in den Lüften kreiſenden
HanriotEindecker ab Unter den Zuſchauern die den verbreche
riſchen Schützen feuern ſahen entſtand eine Panik da man fürch
tete daß der Flieger von einer Kugel getroffen herabſtürzen würde
Vidart ging jedoch als er die Kugeln pfeifen hörte ſofort nieder
Er iſt unverletzt geblieben während die Drahtflächen des Ein
deckers von einer Kugel durchbohrt ſind Der betrunkene Schütze
wurde verhaftet

Charlotte Wiehe die bekannte zumeiſt in Paris

in ihrem Buen retiro im Jura ihre Erinndrungen und Er
lebniſſe niederzuſchredben zu deren Herausgabe ſie ſich die Mit
arbeiterſchaft von Georg Brandes geſichert hat Frau Wiehe wird
u a einen ſehr intereſſanten Briefwechſel mit Jbſen Björn
ſon und vielen anderen literariſchen Berühmtheiten veröffent
lichen

Schaufliegen in Altenburg Die Altenburger Orts
gruppe des Sächſiſch Thüringiſchen Vereins für Luftſchiffahrt hat
beſchloſſen Anfang Oktober d J ein Schaufliegen in großem
Umfange abzuhalten

Vermischtes

Der TWeberfall auf den Geldbriefträger Zacher
Die Straßburger Poſt meldet
Ueber die Perſönlichkeit des Uebeltäters der in einem Haus

der Hohenloheſtraße in Straßburg den Geldbriefträger Zacher
in räuberiſcher Abſicht niedergeſchlagen hat iſt immer noch nichts
Näheres bekannt Die Leiche des Attentäters der ſich
als ihm die Flucht durch herzueilende Nachbarleute verwehrt war
eine Kugel durch den Kopf jagte befindet ſich in der Anatomie
Einem von der Polizei ausgegebenen Signalement iſt zu ent
nehmen daß es ſich um einen 1,78 bis 1,80 Meter großen etwa
28 Jahre alten Mann mit dunklen Haaren ohne Bart handelt
Sein Anzug war grau mit kleinen ſchwarz und weißen Streifen
Kopfbedeckung Reiſemütze Die Kleider ſind nicht gezeichnet mit
Ausnahme der Unterhoſe die die Buchſtaben H H aufweiſt Die
von ihm benützte Browningpiſtole Kaliber 7,65 Millimeter trägt
die Nr 495 756 Der Täter trug u a bei ſich eine ſchwarzlederne
neue Mappe ſechs ungebrauchte Anſichtspoſtkarten drei aus Pots
dam eine Marburg darſtellend eine mit Tintenſtift geſchriebene
Viſitenkarte mit den Namen Max Engelmann und Reichat un
leſerlich

Exploſion eines Pulverlagers
Aus Rom wird gemeldet
Dienstag früh explodierte das Pulverlager in

Buffaluto bei Tarent Alle Fenſter der Stadt wurden einge
drückt Die Bürger liefen jammernd auf die Straße da ſie an ein
großes Erdbeben glaubten Die Gebäude der Pulverlager ſtehen
in Flammen Wieviel Menſchenopfer an Offizieren und
Soldaten die Kataſtrophe gefordert hat iſt noch un bekannt

Ueberſchwemmungen in der Mandſchurei
Aus der Mandſchurei treffen Nachrichten über gewaltäüge

Platzregen ein die bedeutende Aeberſchwemmungen
hervorgerufen haben Viele Dörfer ſtehen völlig unter
Waſſer und eine Unmenge Menſchen und Vieh ſind umge
kommen Allein im Dorfe Hulanchea ſind über 700 Chineſen
ertrunken Jn der Nähe der Station Duizinſchan ertranken
über 400 Die genaue Zahl der Opfer und Verluſte iſt noch
unbekannt

Eine Spur des Landgerichtsdirektors a D von Harsdorf
aus Nürnberg der wie wir mehrfach berichteten ſich in
Kiſſingen morgens bei der Brunnenpromenade von ſeinen An
gehörigen getrennt hatte iſt in Grüngu entdeckt worden
Dort beobachtete eine in dieſem Vorort wohnende Dame die
verwitwete Poſtſekretär Lambrecht einen Herrn auf den die
Beſchreibung des Vermißten genau paßt Der Herr trug den
bezeichneten weißen Strandanzug mit weißem Strohhut und
benahm ſich ein wenig auffällig Auch handhabte er das gol
dene Pincenez in der angegebenen nervöſen Weiſe Der
Fremde kam öfters nach dem Geſellſchaftshaus und unternahm
von dort aus kleine Spaziergänge Frau VLambrecht hat ihre
Wahrnehmungen telephoniſch und ſchriftlich an die Familie von
Harsdorf nach Nürnberg gelangen laſſen die wie mitgeteilt
eine Belohnung von 1000 Mark für die Ermittelung des
Aufenthalts des Vermißten ausgeſetzt hat Von der Familie
iſt bisher noch niemand nach Berlin bezw Grünau gekommen
um bei Frau Lambrecht Erkundigungen einzuziehen Seit
Freitag iſt der fragliche Herr nicht wieder nach Grünau ge
kommen

Radiumdiebſtahl in einem Krankenhaus Nicht geringe
Aufregung verurſachte in dieſen Tagen im Krankenhauſe in
Birmingham die Entdeckung daß das einzige Stück Radium
über das die Anſtalt verfügte ſpurlos verſchwunden war Nach
dem man das ganze Haus vergeblich durchſucht hatte wandte
man ſich an die Polizei die ſchließlich den Patienten der ſich
im Krankenhaus eines Hautleidens wegen einer Radium
behandlung unterzog einem Verhör unterzog Der Kranke ge
ſtand auch ohne weiteres ſich das Stück Radium angeeignet zu
haben um die Kur in forcierter Weiſe fortzuſetzen Da er
aber die gehörige Vorſicht außer acht ließ hatte ſich ſein Leiden
unter der unſachgemäßen Behandlung ſo arg verſchlimmert daß
ſich die Aerzte möglicherweiſe zur Amputation der Naſe des
allzu ſelbſtändigen Patienten genötigt ſehen werden

Drohender Milchkrieg in Weſtdeutſchland Die Kölner
Milchproduzenten beabſichtigen eine allgemeine Verteue
rung der Milch für Weſtdeutſchland Nachdem in ver
ſchiedenen Städten eine Erhöhung der Milchpreiſe durchgedrükt
werden konnte beſchloß die Jntereſſenvereinigung der Milch
produzenten des rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriegebiets eine Er
höhung der Preiſe um zwei Pfennige Da die Konſumenten ſich
weigern höhere Preiſe zu zahlen dürfte es zu einem umfang
reichen Milchkrieg kommen

Der Beſuch der Nordſeeinſeln iſt wie der Bremerhavener
Provinzial Ztg mitgeteilt wird in dieſem Jahre ſo bedeutend
wie er bisher noch nie geweſen iſt Die Badegäſte gewöhnen ſich
ungezwungen an Anſpruchsloſigkeit Denn als Schlafſtellen dienen
bereits Betten in den Badezellen der Warmbadehäuſer oder ein
fache Sofas Daß der Jnſulaner dieſe Konjunktur ausnützt iſt
ihm ſelbſtverſtändlich nicht übel zu nehmen Gerade ein heißer
Sommer belebt den Zug nach der Waſſerkante ungemein Auch
die Dampferlinien die in den letzten Jahren keine beſonderen
Geſchäfte gemacht haben dürften in dieſem Sommer zufrieden ſein

Ein Streikkrawall Die Eiſengießerei Scheidt u Bachmann
in München Gladbach die wegen Streitigkeiten 270 Arbeiter
entlaſſen hatte ließ hundert Arbeiter aus Hamburg als
Erſatz kommen Daraufhin kam es vor der Fabrik zu einem
Krawall wobei die Menge mit Steinen warf Die Arbeits
willigen mußten nachts in der Fabrik auf Strohſäcken ſchlafen

Drohender Eiſenbahnerausſtand in Oeſterreich Aus Wien
wird gemeldet Die Oberbauarbeiter auf der Südbahn fordern
eine Lohnerhöhung und drohen falls ihnen dieſe nicht be
willigt wird mit dem Ausſtand in den ſie bereits am Sonnabend
den 12 d M einzutreten gedenken

I

Bäcder und Rurorte
Bäderfrequenz Marienbad 25 828 Karlsbad 53 766 Bad

Leizte Nachrichten
Sozialdemokratiſche 5traßeudemonſtration

H L Braunſchweig 8 Aug Privattelegram
Wie die Braunſchw Neueſt Nachr melden kam es geſtern
abend nach einer ſozialdemokratiſchen Volks
verſammlung in der der Reichstagsabgeordnete
Blos ſprach zu einem ſcharfen Zuſammenſtoß zwiſchen
Verſammlungsteilnehmern und der Polizei die den
Hagenmarkt für die Demonſtranten ſperren wollte Die
Polizei mußte wiederholt von ihren Gummiſchläuchen Ge
bruch machen Zwei Kriminalbeamte wurden
durch Meſſerſtiche verletzt Die Täter entkamen

Drohender Ausſtand der Rheinſchiffer
Köln 8 Aug Der Konflikt zwiſchen dem niederlän

diſchen Bund der Maſchiniſten und Heizer und den Reedern
hat eine Verſchärfung erfahren nachdem die letzteren
die Forderungen auf achtſtündige Nachtruhe und Sonntags
ruhe abgelehnt haben Darauf hat der Bund der Moa
ſchiniſten und Heizer beſchloſſen daß von heute ab dieſe
Forderungen auf alle Schleppdampfer die von
Rotterdam und von Dordre t aus nach den deutſchen
Rheinhäfen fahren durch die Maſchiniſten und Heizer
durchgeführt werden

Cholera in Frankreich
Paris 8 Aug Aus verſchiedenen Teilen des Landes

laufen beunruhigende Berichte über angebliche Cholera
fälle ein So iſt in Fontaine les Eches ein 20jähriges
Mädchen plötzlich unter choleraverdächtigen Umſtänden
geſtorben Jn Villers Bretonneux ſtarb ein Mann
binnen wenigen Stunden Strenge Vorſichtsmaßregeln um
eine weitere Verbreitung der Seuche zu verhindern ſind in
beiden Städten getroffen worden Die Lage in Mar
ſei l le wird noch immer als beunruhigend bezeichnet

Die neue Regierung in Haiti
W Newyork 8 Aug Der Präſident von Haiti Gene

ral Leconte hat bereits ſein Kabinett gebildet
das ſich aus neuen Männern zuſammenſetzt Es haben er
halten Zamor Krieg und Marine Cauvin Jnneres
Guibaud Aeußeres Sanſarie Finanzen Larache
öffentliche Arbeiten Beliard Landwirtſchaft Keines der
Mitglieder der neuen Regierung hat unter Präſident Simon
eine führende Staatsſtellung innegehabt

Der Papſt

Nom S Aug Jn der Umgebung des Papſtes wird
verſichert das ſich das Befinden des Papſtes wieder gebeſſert

habe Man hofft daß in 4 Tagen die leichte Gicht
erkrankung gänzlich behoben ſein wird

Yermilſchte Drahtnachrichten
H T B Brandenburg 8 Aug Privattelegramm

Der D Zug Paris Berlin fuhr heute nachmittag gegen
5 Uhr ber Trelliſtedt in eine Kolonne Arbeiter Zwei Mann
waren ſofort tot

Paris 8 Aug Der Aviatiker Fourmier der heute
in Boue aufſtieg iſt nachdem er 460 Kilometer zurückgelegt
hatte bei einem Landungsverſuch ab geſtür z t Der Avia
tiker blieb unverletzt der Apparat wurde zer
trümmert

Rom 8 Aug Jn politiſchen Kreiſen verſichert man
daß der frühere Unterrichsminiſter Naſi demnächſt wieder
auf der Bildfläche erſcheinen werde Er will ſich vor der
Kammer rechtfertigen und eine neue Zeitung gründen

Petersburg 8 Aug Jm Kreiſe Proskurow im Gou
vernement Kiew verweigerte die erſte Semſtwo
verſammlung die Annahme eines Antrages des Adels
marſchalls an Stolypin aus Anlaß der Semſtworeform ein
Glückwunſchtelegramm abzuſenden Das Mitglied
des Reichsrats Graf Orlowſki erklärte das Telegramm
würde verfrüht ſein weil das Geſetz über die Semſtworeform
erſt beide Kammern paſſieren müſſe

u t

Leitung Wilhelm Georg
Veranktwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
i V Wilhelm Georg für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Familien Nachrieht

Statt besonderer Meldung
Gestern abend Vverschied plötzlich nach

längerem Leiden unsere liebe Tante und
Schwägerin

Frau verw Generalarzt

Anna Von Meyeren
geb Hoch

im 72 Lebensjahre
Halle a den 8 August 1911

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beisetzung findet Donnerstag den 10 d Mts

nachmittags in Grossbodungen statt

lebende däniſche Künſtlerin benutzt die ſommerliche Ruhepauſe um Elſter 11 833
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Bank für Wandel und Tneustrie Darmstädter Bank Filiale Male a
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Ausführung sämtlichor bankgesehäftlichen Transaktionen

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater
S

Reserven 32 Millionen Marxw

e h e r e en n e per eganclel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Telephonischer Bericht der Saale 2Ztg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 207,75 Diskonto 188,75 Deutsche

nk 265 Berliner Handelsgesellschaft 171,12 Dresdner Bank
e 87 Russische Anleihe von 1902 92,38 Türkenlose 176,75

mbarden 23,75 Kanada 242,88 Baltimore 106,12 Laurahütte
7 12 Bochumer Guss 235 37 Gelsenkirchen 204,62 Harpener
8650 Deutsch Luxemburg 197 87 Phönix 261,88 A G 275 25
Sjemens Halske 251,25 Hamburger Paketfahrt 133,50 Nordd
Lioyd 96 Grosse Berliner Strassenbahn 201,62 Warschau Wiener
727,87 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Otavi Minen Anteile
40 Deutsche ErdölsGes 75 Engelharcſt Brauerei 1,50 Schult

heissbrauerei 50 Prüssing Zement 1 Baum Maschinenfabrik
75 Berlin Anhalter Maschinen l Dresdner Gasmotoren l

Velbert 1 Julius Pintsch 1 Vogtländ Maschinen 1,50 Gerbstoff
Renner 1,25 Griesheimer Elektron ,75 Milch Co I Stodick

Co 2 Weiler ter Meer 2 Bendix l Kaiserhof Hotel 1,50
Bremer Linoleum 3 Busch opt Anstalt 50 Neue Photograph
Ges 4,50 Nordd Steingut 1,50 Vogt Wolf 75 Ammendorfer
Papier 2 Zellstoff Waldhof 2 Akkumulatorenfabrik 2,10 Girmes

Co 1,25 Lindener Weberei 1 Plauener Tüll 3 Vogtländ Tüll
2,75 Aumet2z Friede 40 Bismarckhütte 50 Boesperde 1 Char
ſottenhütte ,50 Geisweider Eisen 1,60 Rolandshütte 2,25 Schulz
Knaudt 50 Wittener Stahlröhren 2,25 Loewe Co 3 Buckau
Maschinen Aktien 1,50 Buckau Maschinen Vorzugsaktien 4,25
Flöha Tüllfabrik 5,50 niedriger Gebhardt König 2 Gebr
qoedhardt 25 Eckert Maschinen 25 Egestorff Maschinen ,50
Gritzner Maschinen 50 Hirsch Kupfer 50 Kölsch 75 Linke
Wagenbau 4 Malmedie Co 3 Ohles Erben 6 Hoesch 75
Reichelt Metall 2,75 Wandererwerke 1,75 Riedel chem Fabr 6
Karl Lindström 2 Zimmermann Piano 2 Sorauer Weberei 3,25
Panzer 2

Zum Kurszettel Bearlin 8 Aug 40 Badisohe Staats
Anleihe 08/99 ank 18 101 06 49 Bayrisohe Staats Anl 101,250
wo Bayrisehe Staats Anleihe 08 aunk 19193 49 Schwarz
durg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 33
90 500 G 3 Kameruver Eisenbahn Anteile 94 20B 31 Deutsch
Ostatrikanische Schuldversehr gar 91 40B 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 100,090
zig Dessauer Stadt Anleihe 1895 40 Düässeldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100,906 4 Jenaer Stadt Anl 1900

l Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 a 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
19018 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 19190 AprosHessische Romm Obl XII 31 Oesterreichische Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Alf Dentsohe Solvay
Werke 193,60 G 4 Elberfelder Farben unk 1917 103 70b Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,40b Vereingte ILausitger Glas
hätten 420 25b

Londoner Börse vom 8 Aug Es notierten Pugi Kovsols
781 Rio Tinto 67,75 Gednld Goldfields 4,78 Stoeſ oom 7850
Stesi prets 120,75 Rancd Mines 65 Annoonde 81 Eastrand 4,7e
Ohartered 1,53 Aurora West 0,50 Cinderella Cons 1,25 Johannes
burg Goldflelds 95, Van Ryn 4,00 Albus Generals 1,34 Band
Collieries 0,56 West Rand Consols 16/0 Genera Mining PFin
1,34 A Görs Co 1,06, Modderfontain 12,18

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 8 August

ufſ Ver Rut VorſtAdoltsgiaok Aktien 63 00 63,00 Johannashall 5850 50980
Alexandershall 14,700 14,500 Junatus Aktien OH9 100
Beienrods 750 7850 Kaiseroda 12750 13000
Bismarekshall AKdt 140 142 Krügershah Aktien 193,00 194 00
Burbach 16000 16400 Ludwigshall Aktien 82 33
Harlsfunch 7050 72650 Neusollstedt 4000 4100Deutsohe Kali Akd Neustassfurt 13700r riedriohshall Akt 122,00 1e2,50 Nordhäuser Kali A 120 121
Glückauf Sondersh 21670 22200 Prinz Adalbert Akt 50 51
Grosshers v Sachsen 11500 11700 Reichskrone Lossa 1700 1750
Günthershall 57751 58/5 Richard 3300 1375
Hannov Kali Aktie 86 s7 Ronnenberg Aktien 125,00 126 00
Hansa Silberberg 63501 6950 Rothenverg 751 4025
Hattorf Aktien 143 00 144,00 8achsen Weimar 5500 8600
Heiligenroda 09750 9900 Saladetturthe Aktien 278,00 274,00
Heldburg Aktien 88 i 89 Salamünde 5600 5706
Heldrungen I 2506 Biegtried I 6 25 6726deringen 7350 7450 Siegmundshali Akt 177 150
Hermann II 35751 3676 Teutonia Aktien 116 110
Hohentels 86001 9000 Walbeck 6900 7000Hohenzollern 75501 7700 Wühelmshall 18,450 13,750
ugo v 10400 10600 Wintershall 21,700 22,500Immenrode 5600 5700

Zur Stelgorung der Kaffee und Zuokerpreise
Die im Jahre 1909 in Kraft getretenen Zollerhöhungen hatten

naturgemäss eine Verteuerung der von ihr betroffenen Artikel
zur Folge die sich für weite Kreise um so fühlbarer machte als
gpekulation und widrige Konjunkturen steh noch geltend machten
Zu den am empiüindſſfehsten betroffenen Genussmittein zählt
Kaffee der namentlich in seinen billigsten am meisten Ver
endeten Sorten den drückendsten Aufschlag erlltt Einer den
Münch Neuest Nachr Von einer COrossfirma zugegangenen jn
tormation entnehmen wir hierüber folgendes Am 1 August 1909
73 bekanntlich die Zollerhöhung auf Kaffee in Kraft Seſt dieser
t sind aber auch die Preise am Kaffeemarkt infolge Von
leineren Ernten und dureh das Eingreifen der Spekulatſon um

L 24 Pfg für die billtgsten Sorten gestiegen so dass also der
4tsehlag insgesamt etwa 34 Pfg für rohe Ware bezw über

für gerösteten Kaffee beträgt Die Ladenpreise mussten
J olgedessen nach und nach ebenfalls hinaufgeseizt werden s0
ass wohl hald wenn die billigen Vorräte vollends aufgebraueht

d unter 1,50 Mk ein ordentſicher gerösteter Kaffee nleht mehr
äuflich sein wird Begreiflich ist es ja dass das Publiſeum

d Schwer sich an die höheren Einkaufspreise gewöhnt es
Jeraient aber darauf hingewlesen zu werden dass es emptehlens

ist anstatt der geringsten Sorten etwas moeſir z B 1,60 bis
de Mk per Pfund anzuſegen well diese Oualſtäten nieht nur
ren besser sondern auch ausglebiger sind s0 dass dadureh der

c rpreis retchlleh aufgewogen wird Bekanntlich beträgt der
on insgosamt 36 Pfg auf 1 Pfund gerösteten Kaftee für die
c nesten Sorten ebensovlel als für die teuersten weshalb es
Manienge diesem Grunde ratloneller ist gute Oualitäten zu

8 pr ueh die Zuokerpreise sind seit Anfang d J um etwa
n her Pfund teurer geworden und wenn die Zueckerrüben

r nicht sehr bald eine gründltehe Durchfenehtung erfahren
der ren sieh die ohnehin nicht guten Ernteaussſehten noch
in dehlechtern was eine Weitero Verteuerung der Zuckerpreise

Gefolge haben milsste
m

Ascohersleben Sollstedt und Kalisyndikat
u den sehwebenden Voerhandfungspunſcten werden demB aus Syndſſatsſeroisen noeh folgende Angaben gemacht

n Bezug auf Aschorsſeben ist die Frage offen ob das Kall
gung at dem Vertrag zwischen Aschersieben und Nordtrust zu
Menge für Aschersleben in der Chlorkalfumgruppe 2000 t
n der erung Vorsleht gegen entsprechende Minderlieferung n

eine en Oruppen Ein Tell der Syndſſatswerke gleht dies als
ſtarke Belastung an ein anderer Teil hält den Ausfall von

Zu

schwierigkeit liegt in dem seitens der Firma Royster gegen Soll
stedt schwebenden Schadenersatzprozess von 750 000 Doll da
Aschersleben falls es die Kuxe von Sollstedt erwirbt keinerlei
Prozess oder Lieferungsrisiko bei Royster oder den Chemicals
übernehmen will Diejenigen Syndikatskreise welche die Ver
ständigung auf Basis einer Extrachlorkaliumzuweisung an
Aschersleben und Sollstedt befürworten wollen dabei berück
sichtigt wissen dass mangels einer Verständigung auch Aschers
leben und Sollstedt über ihr Kontingent hinaus Chlorkalium
ausserhalb des Syndikats liefern können falls eine Ermässigung
der Abgabe nach S 46 eintritt Andere Kreise im Syndikat halten
eine solche Aussersyndikatslieferung se bst bei ermässigter Ab
gabe für Aschersleben und Sollstedt nicht als rentabel Ueber
einstimmend geht die Ansicht aller Syndikatskreise dahin dass
nicht mit einem einzelnen Outsiderwerk eine Verständigung an
zustreben ist sondern nur eine generelle Verständigung mit
Aschersleben Sollstedt und International

Zementsubmissſion und Preisaufschlag

Eine nicht unerhebliche Besserung in den Preisen für Port
landzement kommt in dem Verdingungsergebnis zum Ausdruck
das vom städtischen Tiefbauamt zu Halle a S auf die Aus
schreibung der Lieferung von 18 500 Sack zu je 170 kg netto
langsam bindenden Portlandzement für den Bau des Haupt
sammelkanals sowie des Regenauslasskanals in Trotha er
zielt werden konnte Es hatten 13 Portlandzementfabriken An
gebote eingereicht die Preise zeigen im Vergleich mit der von
der kgl Eisenbahndirektion zu Halle a S am 7 Februar d J ab
gehaltenen Verdingung von langsam bindenden Portlandzement
eine teilweise recht erhebliche Steigerung die in den folgenden
Zahlen zum Ausdruck kommt Auf die Gesamtlieferung von
18 500 Sack Portlandzement hatten nach einem Berichte in ver
schiedenen Blättern angeboten Sächsisch Thüringische Akt Ges
für Kalksteinwertung in Bad Kösen 22 Mk am 7 Februar d J
19 Mk wieder frei Werk Bernburger Portlandzementfabrik
Akt Ges in Bernburg Marke Solvay 25 Mk 17 80 Mk frei
Bernburg Portlandzementfabrik Drachenberg, Akt Ges in
Weferlingen 25 90 Mk 17 45 Mk frei Weferlingen oder Neu
haldensleben Sächsisch Thüringische Portlandzementfabrik in
Schönebeck a Eibe 26,70 Mk 19,20 Mk frei Werk Portland
zementfabrik Akt Ges in Halle a S 27 70 Mk 22 20 24 90 Mlk
frei der vorgeschriehenen Verwendungsstellen Portlandzement
fabrik Hoversdorf in Hoversdorf 28 50 Mk 17 50 Mk frei
Schöningen oder Hoyersdorf Portlandzementfabrik Schwane
beck Akt Ges in Schwanebeck 28 80 Mk 21 ,50 Mk frei
Werk Portlandzementfabrik Vorwohle in Hannover 29 Mk
im Februar nicht angeboten Portlandzementfabrik Akt Ges
Halle an der Saale in Halle 29 Mk 24 90 Mk frei Gebrauchs

stelle Port andzementfabrik Dorenburg in Dorenburg 30 30
Mark im Februar nicht angeboten frei Werk Hannoversche
Portlandzementfabriken, Akt Ges vorm Kuhlemann Mever
stein in Hannover 31 10 Mk 17 20 Mk frei Misburg Portland
zementfabrik Germania Akt Ges in Lehrte bei Hannover
32 40 Mk 15 90 Mk wieder frei Misburg Sämtliche Preise
verstehen sich für je 1000 kg frei der angegebenen Versandorte
wo nichts anderes vermerkt frei Werk Die Lieferungen haben
nach Bedarf des städtischen Tiefbauamtes bis Ende des Jahres
zu erfolgen

Kaligewerkschaften Carlsfund und Hermann II Der Schacht
querschlag dieser beiden Unternehmungen ist vollendet

Kaliwerke Friedrichshall Akt Ges Wie verwaltungsseitig
bestätigt wird sind die Vorbereitungen zur Einführung der Aktien
dieser Oesellschaft an der Berliner Börse im Gange

Gewerkschaft Leonhardt Braunkohlenzechen und Brſkett
fabriken in Köln Von der am 21 März 1910 bewilligten Zu
busse in Höhe von 3 Mill Mk wird jetzt der fünfte Teilbetrag
mit 500 Mk je Kux zahlbar am 1 September d eingefordert
Die restlichen 500 Mk je Kux gelangen gemäss Beschluss des
Grubenvorstandes am 1 Dezember d J zur Einziehung

Ellenburger Kattunmanufaktur Die Generalversammlung
der Eilenburger Kattunmanufaktur genehmigte die Bilanz und
beschloss die Verteilung einer Dividende von 3 Proz Die Auf
sichtsratsmitglleder wurden wiedergewählt

Sächsische Waggonfabrik Werdau Der Vorstand teilt unter
Bezugnahme auf die bisher bekannt gewordene Dvidenden
schätzung 16 Proz mit dass keinerlei Ursache vorliege das
für das soeben beendete Geschäftsſahr zu erwartende Ergebnis
günstiger einzuschätzen als das vorſährige 15 Proz Dividende

Beitriebseinschränkung in der Baumwollspinnerel aussichts
los Die Bestrebungen der organisierten sächsischen rtheinischen
westfällschen und süddeutschen Baumwollspinnereien mit Rück
sicht auf die ungünstige Lage eine einheitliche Betriebsein
schränkung sämtlicher deutschen Betriebe herbelzuführen sind
wie aus Chemnitz gemeldet wird ohne jeden Erfolg geblieben
Der Plan ist aufgegeben worden

Der gesamte Versand des Stahlwerks verbandes in Pro
dukten A beträgt nach der vorläufigen Feststellung im Juli rund
453 000 t 499 288 t im Vormonat Davon entfielen 126 500
128 327 t auf Halbzeug 175 000 186 684 t auf Formeisen 152 000
184 277 t auf Eisenbahnmaterial

Waren nun Produkte
Getrelde

Berliner Prodaktenbörs e 8 Ang Am Frühmarkt
sortierten Weſen inländ 197 00 197 00 ab Bahn ond frei Mähble

nländ 104,50 105 00 ab Bahn und frei Mäahle Haféer
mürkisoher meoklenburgtsoher pomm prenssfsah posenseher undsohlesisoher fein 137 194 mittel 182 186 geringe i 181 russisob
and Donan mitte 1760 180 geving 190 175 ab Bahn nd frei Wagen
Mais am wied elter und neuer 160 104 abfall 147 158 runser
156,00 161,00 trei Waten Gersts nländisohe Futtergerste mittel
nd gerine 163,00 173 00 gute 174 185 russische und Donang leiohte
153 00 157,00 sohwere 158 103 ab Bahn und frei Wagen Erbs so
ſnländisohe and ansländisohes Futterware twittel 156 16 Tanben
srbsen 170 180 ab Bahn and trei Wagen Weizenmehl 00 35,25
bis 27 75 Roggenmehl o und 1 20,70 22,90 Weigenkleie

10 13 00 Roggenklaſe 00 12 75
Magdeburez J Ang Die Notterurngen verstehen sioh fär1000 kg vetto ab Station ung froi Magdeburg s inen engö un

Sommer stetig gut 1900 199 Weinen Koſben Rogewen
inländ sobwach aunt 160 1059 Gerste auslünd Futtergerste fest
gut 150 152 Hater in änd atetig gut 160 175 Na is runder
un gut 154 150 amerik bunter gu 153 158 M

amburg 8 Ang Getrefdewarkt Weinen fest Ostbolst
Meoklbg 200 904 Roggen fest Meoklburg und Pomm 166 170
Gerste test südruss 122 124 Hater fest Holsteiner
Meoklenburger heuer Hoſsteiner und Meeklenburger 184bis 190 Mais fest T,g Plata 129 127 wied 120 122

Past 8 Aug Woizen per Okt 11,36 11,37 B April 11,66
11 57 B Rogges er Okt 9,20 G O,27 Hat por Okt 940 G27 B Mais per Juli B per Aug 70 G 70 B per
Mai 7,8 G 7,04 B Raps kg 4 6 15 55 B

Antwerpen 8 Aug NDeutseoner bieten Kontralst per
Aug 5,871 Okt 8 e Des 6,75 Februar 5,65 April 6,60 FrOwmaat 4800 kg Bohpe

Livarpool Aug Roter Winterweizen per Okt 7 Il perDes 6 18 Fest Mois an Okt 7 La Pſata Dez St

Vagdet eine und Stürke gleiagdebuarg 8 Ang Prima Kartoftelstärke and Mehbl für100 kg 00 236 Steigend t
Berin 8 Aug Kärtottelmebl a Stärke 24,00 24 50 Feuobtes

Kartoffelmehl

Zucker
flamburg, 8 Aug Räbenronzueker l Prodakt Basis 85

Kendement neue Ueanee trei an Bord Hambarg
vorm naohm abends

per August 13 97 14 ,07 14 10Sept 7 14 05 14 07 14 50 rOkt Derz e 4 13 27 13 371 13 40 u
Jannar März 13 321 13 2 13 21Mai J 13 56 13 00 13,67v Juli 13 6 70 13,7716 Mztramm stetig etetlg

Kaffee
Hambarg 8 Aag Goodf average Santos

vnHrrn panhm abends
per Septomber 572 G 57 G 5711 GPegamber 552 G m G 56 Gv AMAlrd 562 G 56 0 56 GMai 562 G 56 G 56 t Gruhig ruhig ruhig

Rio de Janerro
39 000 Sack in Santos

Havre 8 Aug Kaftee good average Santos per Sept 71
per Des 70 per März 699, per Mai 69 Still

Solrltus
Nordhausen 8 Aug Branntwein 40 Vol Pros für 100 k

105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
98 00 99 00 M per loko und Juli September 1611 ohne PFass ab
Brennerei

3 Aug Kaftee Zutuhren 12 000 Sack in Rio

Fettwaren und Oele
Raubo ſoko 65 50 per Okt 64 50

Aug Stadtscohmalz 54 00 amerik Steam 45,50Köln 8 AnHamburg
Ohamberlain 46 ,75

Chemische Produkte
Hambarg 8 Ang Chiheaſpeter per ſoko 371, Febr Mürz

771 trei Fahrreng Hamburg Stull
Wolle

Bremen 8 Aug Baumwolle ruhig Upl loko midäl 65,75 Pf
Alexandria 8 Aug Aegyptische Banmwolle per Nov 18,24

Jan 18 24 Marz 18 27
Liverpool 8 Ang Aegyptische Baumwolle per Juli 9,58
Liverpool 8 Ang Bammwolle Omsatz 7 000 Ballen Import

1,000 Ballen davon Amerikaner Ballen
Metalle

London 8 Ang Chili Kupter rubig 568 3 Mon 57
Zinn Straits matt 194 3 Mon 1591 Bieſf span stetig 13
engl 14 Zink gewöhnliche Marke ruhig 2 spes Marke 26

Ameriknanische Warenmärlkte
Kabhelmeldunqg via Azorou Emden

New Vorktz s 8 Chicago 8 8Weisen p Sept 75 98 Weigen p Sept 02
n Per 102 102 Dez o 97Mais p Sept 70 70 Mais p Sept 64 64v Dez 70 79 er 62 61Meht 8 ring eteara 4 10 8,05 Hafer p Sept l 42

Kaffee Vair Rio Nr 122 13 Pesz 44 44P Aug 11 50 1,654 Roggen prompt 87 86
p Sept 11,60 11,62 8ohmalz p Sept 06 9,15Petroleum in Cases ,75 8,75 Der 8,80 8s,85

do in New Vork 7,25 7,26
do in Philadelphia 7,25 25

Tendenz Weizen stetig Mais stetig
Schiffsnachrichten

flamburg Amerſka Linie
Bureau in flalle Georg Schultze Bernburgersktrt 32
Nordamerika Barcelona von Kanada kommend 6 August

12 Uhr mittags von Rotterdam nach Hamburg Pennsylvania
nach New Vork 6 Aug 3 Uhr 50 Min nachm von Boulogne
Pisa 5 Aug 6 Uhr abends in Newport News President Lincoln
von New Vork kommend meldet drahtlos am 7 Aug 12 Uhr
30 Min mittags in Plymouth zu sein Pretoria 5 Aug 4 Uhr
15 Min nachm von Baltimore nach Hamburg Schwarzburg
2 Aug 6 Uhr abends von Galveston direkt nach Hamburg Wille
had 5 Aug morgens von Montreal Westindien Mexiko Süd
amerika Antonina nach Havana und Mexiko 5 Aug 5 Uhr
nachm von Vigo Corcovado von Mexiko und Havana kom
mend 5 Aug 7 Uhr abends in Havre Croatia nach Westindien
6 Aug 3 Uhr morgens Cuxhaven passiert Dacia 5 Aug 12 Uhr
mittags in Santos Etruria nach dem La Plata 6 Aug 7 Uhr
abends Dover passiert Frankenwald nach Havana und Mexiko
5 Aug 8 Uhr morgens in Antwerpen Karthago nach Brasilien
6 Aug 7 Uhr abends von Seebrügge König Wilhelm II von
dem La Plata kommend 6 Aug 5 Uhr nachm von Boulogne
La Plata 5 Aug von Tampico Macedonia ausgehend 5 Aug
11 Uhr abends von Pernambuco Niederwald 4 Aug in Colon
Polynesia von der Westküste Amerikas kommend 6 Aug 12 Uhr
mittags Ouessant passiert Rhaetia 4 Aug 10 Uhr morgens von
Parà über Madeira Lissabon Leixoes Vigo und Havre nach
Hamburg Rugia nach Nordbrasilien 6, Aug 1 Uhr nachm von
Funchal

Norddeutscher Llovd in Bremen
Bureau in kHaſie L Schönlfeht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
George Washington 7 Aug von Cherbourg Coburg 6 Aug

in Antwerpen Oiessen 5 Aug in Montevideo Scharnhorst
6 Aug von Antwerpen Franken 5 Aug Dover pass Schwaben
7 Aug in Fremantle Sch esien 6 Aug in Brishane OGneisenau
5 Aug von Cibraltar Bülow 6 Aug in Aden Kronprinz Wil

Berlin 5 Aug von New Vork Main
Wilhelm 5 Aug in

helm 7 Aug von Plymouth
6 Aug Dover passiert Prinz Friedrich
Bremerhaven Helgoland 5 Aug von Funchal Zieten 5 Aug
von Antwerpen Thüringen 5 Aug in Amsterdam Prinz Eitel
Friedrich 6 Aug in Bremerhaven Prinzess Allce 6 Aug in
Colombo Lützow 5 Aug von Shanghal König Albert 5 Aug
von Palermo

asserstäncle
4 dedeutst aber untar Nüll
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